
Ingenieurbüro
Dipl. -lng. J. Kuhrau

BV GS Steenhoop
in mmersbek (OT Bünningstedt)

Baugrundbeurteifung und Gründungsempfehlung, Deklarationsanal^en, Oberbodenuntersuchung
Az. 18141

Schichtenverzeichnisse

Bericht 18141 vom 13.09.2018 Anlage 4



Baugrundaikundang Kuhrsu . Haiimwfe» Weg 'S 1> . J.Wt Baiaithniie

Gemeinde Ammersbek - Der Bürgermeister
Bauamt

Am Gutshof 3

22949 Ammersbek

Baugrunderkundung
üipl. -lng. Jan Kuhrau

Ingenieurbüro für
Baugrund- und
Altlastenerkundung

www.batigrund-kuhiau.de
fimail: kuhrau®t-online.[te
IA)bil;(0172)W 707

H»nmoorerWeg18b
?2941 Bargteheide
^:(0 45 32) 2 68 03 41
Fax:{0 45 37)268 094?

13.09.2018

Projekt: GS Steenhoop in Ammersbek (OT Bünningstedt)

Nr.: 18141

1. Bericht: Baugrundbeurteilung u. Gründungsempfehlung,
Deklarationsanalysen. Oberbodenuntersuchung



Ingenieurbüro
Dipl.-Ing. J. Kuhrau

INHALTSVERZEICHNIS

1. VERANLASSUNG ........................................................................................................................1

2. GEPLANTE BAUWERKE UND UNTERLAGEN.......................................................................... 1

3. BAÜGRUNDERKUNDUNG.........................................................................................................^

4. BAUGRUND UND BODENMECHANISCHE KENNWERTE ....................................................... 3

4.1 MORPHOLOGIE UND BESTAND................................................................................................3

4.2 BAUGRUNDAUFBAU..................................................................................................................3

4.3 LABORVERSUCHE UND BODENMECHANISCHE KENNWERTE............................................ 5

5. GRUNDWWSSER.......................................................................................................................8

6. SCHADSTOFFERKUNDUNG......................................................................................................8

6.1 PROBENAHME UND SENSORISCHE PRÜFUNG ..................................................................... 8

6.2 ÜBERSICHT BODENPROBEN UND UNTERSUCHUNGSUMFANG ......................................... 9

6.3 BEWERTUNGSGRUNDLAGE................................................................................................... 11

6.4 ANALYSEERGEBNISSE............................................................................................................11

6.5 BEWERTUNG DER ANALYSEBEFUNDE................................................................................. 12

7. GRÜNDUNGSEMPFEHLUNG................................................................................................. 13

7.1 GRÜNDUNG...........................................................................................................................»^

7.2 GRUNDBRUCH UND SETZUNG............................................................................................ 14

7.3 BEMESSUNG DER SOHLPLATTE.......................................................................................... 14

8. TROCKENHALTUNG DES BAUWERKS................................................................................ 15

9. WASSERHALTUNG WÄHREND DER BAUZEIT, AUFTRIEBSSICHERHEIT.......................... 15

10. BÖSCHUNGEN UND BAUGRUBENVERBAU......................................................................... 16

11. WEITERE HtNWEISE................................................................................................................. 16

12. ZUSAMMENFASSUNG.............................................................................................................. 16

Bericht 18141 vom 13.09.2018



ingenieurbüro
Dipl. -Ing. J. Kuhrau

Anlagenverzeichnis

Anlage 1 - Ubersichtsplan

Anlage 2 ~ Lage- und Bohrplan

Anlage 3 - Bohrproftie

Anlage 4 - Schichtenverzeichnisse

Anlage 5 - Kornverteilungen

Anlage 6 - Setzungs- und Grundbruchberechnungen

Anlage 7 - Deklarationsanalysen

Anlage 8 - Analytik Oberboden

Anlage 9 - Probenahmeprotokolle

Bericht 18141 vom 13.09.2018



Ingenieurbüro
Dipl. -tng. J, Kuhrau

BV Grundschule Steenhoop in Ammersbek (Ortsteil Bünningstedt)

Baugrundbeurteilung und Gründungsempfehlung, Deklarationsanalysen,

Oberbodenuntersuchung

1. Bericht

A.-Nr. 18141

1, Veranlassung

Auf einem Grundstück an der Straße "Steenhoop" in Ammersbek (Ortsteil Bünningstedt) ist

der

Neubau der Grundschule Steenhoop

geplant. Wir wurden vom Bauherrn damit beauftragt, für dieses Bauvorhaben eine Bau-

grundbeurteilung zu erstellen und eine Gründungsempfehlung abzugeben sowie Deklarati-

onsanalysen und Untersuchungen des Oberbodens nach BBodSchGA/ Wirkungspfad Boden

- Mensch durchzuführen.

2. Geplante Bauwerke und Unterlagen

Auf dem Grundstück "Steenhoop 32" in Ammersbek (Flur 4, Flurstück 39, u.a. ) neben dem

bestehenden Schulgebäude, eine neue Grundschule errichtet werden. Die Zufahrt soll über

die Straße "Steenhoop" erfolgen.

Bei Erstellung dieses Berichtes ist bauseits die Höhe des Bauwerks noch nicht endgültig

geklärt.

Bei den weiteren Betrachtungen wird von folgenden Höhenniveaus der geplanten Funda-

mentunterkanten (FUK) der Neubauten ausgegangen:

FUK ca. 0,4m-1, 8 m u. GOK ca. +38 mNHN

Für die Bearbeitung des Berichtes standen uns folgende Unterlagen zur Verfügung:

[U 1] Flurkarte Gemeinde Ammersbek, i.M. 1: 2.000, vom 14.05.2018
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{U 2] Lagepläne, i.M. 1: 250/1.000, vom 18. 05.2018 und 30.05.2017

Sprick & Wachsmuth Vermessung, Ahrensburg

Wischhusen Architektur, Hamburg

[U 3} Geologische Übersichtskarte - Baugrundübersicht M 1 : 50.000, 1985

[U 4] Protokoll von 10 Rammkernsondierungen (BS 1 bis BS 10) vom 01.08.2018,

Geotechnik Nord GmbH, Bargteheide

(U 5] Chem. Analysebefunde 18-40020-001/1 bis 18-40020-004/1 vom 27. 08.2018 und

18-39513-001/1 bis 18-39513-008/1 vom 20.08. 2018

UCL Umwelt Control Labor GmbH

3. Baugrunderkundung

Zur Beurteilung des Baugrundes wurden am 01.08.2018 folgende Aufschlüsse von der

anstehenden Geländeoberkante (GOK) durchgeführt:

Auf-
schluss

BS1

BS2

BS3

BS4

BS5

BS6

BS7

BS8

BS9

BS10

Datum End- Ansatzhöhe Wasser Wasser Gestörte Chemische Bemer-

H

01.08.18

01.08.18

01.08.18

01.08. 18

01.08.18

01.08.18

01.08. 18

01.08.18

01.08. 18

01.08.18

tiefe
(m]
8.0

8,0

8,0

8.0

8,0

8.0

8,0

8,0

8,0

8,0

(GOK)
(mNHN]

+38,40

+38,51

+38, 44

+38.54

+38,65

+38,90

+39, 24

+39,53

+39,69

+39,80

angetr. WnE
[mm ] {mNMN]

+30,71 +33.31

+33,74

+31.34

+36,14

+32,43

+36.49

+36,80

Prot
H

6

5

7

7

6

6

5

7

5

7

Prrtwn

H

1

2

1

2

1

1

2

1

2

1

kung
H

Tabelle 1: Kleinbohrungen (BS)
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Die Lage der Aufschlusspunkte ist in Anlage 2 eingetragen. Die Bodenprofile sind in der

Anlage 3 höhengerecht (Höhenbezugspunkte - OK Sieldeckel - s.a. Lageplan Anlage 2)

dargestellt. Die Schichtenverzeichnisse sind in Anlage 4 dargestellt.

Die von uns eingemessenen Geländehöhen dienen lediglich der höhenmäßigen Einordnung

der Baugrundaufschlüsse und dienen nicht als Grundlage für die weitere Planung.

4. Baugrund und bodenmechanische Kennwerte

4.1 Morphologie und Bestand

Die Baufläche weist eine Größe von etwa 10,000 m2 auf und wird im Westen durch die Stra-

ße »Steenhoop" und "Bünningstedter Feldweg" begrenzt. Im Süden schließen sich Grund-

stücke mit Bebauung, zu den übrigen Seiten Ackerflächen an.

Zum Zeitpunkt der Aufschlussarbeiten wurde das Grundstück noch als Ackerfläche genutzt.

Die Höhen der derzeitigen Geländeoberfläche liegen zwischen etwa +38,4 mNHN und

+39.8 mNHN. Das Gelände fällt nach Westen hin leicht ab.

Weitere Details der Umgebung können dem Ubersichtsptan und dem Lage- und Bohrplan

der Anlagen 1 und 2 entnommen werden.

4.2 Baugrundaufbau

Nach Auswertung der Aufschlüsse ergibt sich folgende, allgemeine Bodenschichtung:

Oberboden (Mutterboden)

obere Sande

Geschiebetehm

Geschiebemergel

untere Sande
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Oberboden Schicht 1

Im untersuchten Bereich steht von der GOK bis in Tiefen von etwa 0, 3 m bis 0,5 m Oberbo-

den aus gemischtkörnigen, bereichsweise schwach kiesigen, schwach schluffigen, humosen

Sanden an.

obere Sande Sdiicht2

Unterhalb des Oberbodens bzw. des Geschiebelehms folgen gemischtkörnSge, schwach

schluffige bis schtuffige, bereichsweise schwach kiesige Sande, mit wechselnden Anteilen

der angrenzenden Kornfraktionen bis in Tiefen von etwa 0,9 m bis 4 m unter GOK. Die San-

de weisen vereinzelt Geschjebetehmbänder auf. Die Lagerungsdichte der Sande ist nach

Bohrfortschritt als mitteldicht zu bezeichnen.

Geschiebetehm Schicht 3

Im untersuchten Bereich steht, mit Ausnahme der Kleinbohrung BS 9. unterhalb der Sande

bzw. des Oberbodens bis in Tiefen von etwa 1,9 m bis4 m unter GOK Geschiebelehm mit

Mäclitjgkeiten von etwa 0,4 m bis 2,6 m an. Kornanalytisch ist der Lehm als schlufftger bis

stark schluffiger, überwiegend schwach kiesiger Sand mit bereichsweise schwach tonigen

Anteilen zu bezeichnen. Im Bereich der Kteinbohrung BS 3 ist Sand in den Geschiebetehm

eingelagert. Der Geschiebetehm weist überwiegend breiig-weiche, weiche, weich-steife, stei-

fe und keine ausgeprägten plastischen Konsistenzen sowie vereinzelt Schichtenwasser auf.

Geschiebemer el Sdiicht4

Unterhalb des Geschiebelehms bzw. der Sande folgt Geschiebemergel bis in Tiefen von

etwa 6, 5 m bis 8,0 m u. GOK (Endteufe). Kornanalytisch ist der Mergel als schluffiger bis

stark schluffiger. bereichsweise schwach kiesjger Sand mit schwach tonigen Anteilen bzw.

als schwach sandiger, toniger Schluff, im Bereich der Kleinbohrung BS 1 als schwach

feinsandiger Ton/Schluff zu bezeichnen. Die Konsistenzen des Mergeis sind als weich-steif

und steif zu bezeichnen. Bereichsweise weist der Gesctiiebemergel wasserführende

Sandstreifen und Feinsandbänder sowie vereinzelt Schichtenwasser auf. Die Unterkante des

Mergels wurde im Bereich der Kleinbohrungen BS 8 bis BS 10 nicht durchteuft.
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untere Sande Schicht 5

Unterhalb des Geschiebemergels bzw. in den Mergel eingelagert folgen schwach schluffige

bis schluffige, gemischtkörnige Sande bis in Tiefen von etwa 6,7 m bis 8,0 m u. GOK (End-

teufe). Die Sande weisen vereinzelt Schluffstreifen auf. Die Lagerungsdichte der Sande ist

nach Bohrfortschritt als mitteldicht und mitteldicht-dicht zu bezeichnen. Die Unterkante der

Sande wurde im Bereich der Kleinbohrungen BS 1 bis BS 6 nicht durchteuft.

Bemerkun

Insgesamt stellt sich der Baugrund vergleichsweise inhomogen dar.

Bei Geschiebeböden muss mit Hindernissen in Form von Steinen und Findlingen gerechnet

werden.

Bohraufschlüsse sind systembedingt punktuelle Baugrunderkundungen. Abweichungen vom

angetroffenen Baugrundaufbau sind daher möglich. In diesem Fall sind wir umgehend zu

benachrichtigen.

4.3 Laborversuche und bodenmechanische Kennwerte

4. 3. 1 Wasser ehalte

Im Zuge des Baugrundaufschlusses wurden von 15 der entnommenen Bodenproben die

Wassergehalte nach DIN EN ISO 17892-1 ermittelt. Die Mindest- und Maximalwerte der er-

mittelten Wassergehalte der untersuchten Geschiebebodenproben sind in der Tabelle 2 dar-

gestellt. Die ermittelten Wassergehalte sind neben den Bohrprofiten der Anlage 3 darge-

stellt.

min. ermittelter Wasseigehalt
[Gew. -%}

Geschiebelehm 13,4

Geschiebemergel 15,1

Tabelle 2: Wassergehalte der untersuchten Proben

max. ermitt er Wassergehalt
(Gew.-%l

21,8

35,2
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4. 3.2 Komverteilun en

Von fünf der entnommenen Proben aus dem Bereich der Kteinbohrungen BS 1, BS 2, BS 8

und BS 10 wurden die Kornverteilungen nach DIN 18123 ermittelt. Es wurden vier kombi-

nierte Sieb-/Schlämmanalysen und eine Nasssiebung durchgeführt.

Die ermittelten Schlämmkornanteile und Durchlässigkeitsbeiwerte der untersuchten Proben

sind der Tabelle 3 zu entnehmen. Die Kornverteilungen sind in Anlage 5 dargestellt.

robe Bodenart

GP 1/4 Lg-S, u-, t

GP 1/5 Mg-T+U, fs'

GP 2/3 S - mS, fs, u', gs', g'

GP 8/4 Lg~S. u,f

GP 10/3 Lg-S, u, f, g'

Tiefe Schlämmkornanteit

(m] } |Gew-%}

4,0 54,8

6,5 90,9

4, 0 9,9

3,4 26.1

2.5 39,0

Durchiässigkeits
iwerKBe r)

jk» m/s]

< 1*1 o-6

< 1*10-6

3,2*10-s

< 1*10-e

< 1*10-«

Tabelle 3: Schlämmkomanteile und Durchtässigkeitsbeiwerte der untersuchten Proben

Danach ist die untersuchte Sandprobe (GP 2/3) als durchlässig zu bezeichnen. Die unter-

suchten Geschiebebodenproben sind als schwach durchlässig zu bezeichnen.

4. 3. 3 Bodenmechanjsche Kennwerte

Die nadifolgenden mittleren bodenmechanischen Kennwerte wurden nach den Ergebnissen

der Aufschlüsse und Erfahrungen mit vergleichbaren Böden den o. g. Bodenschichten zuge-
ordnet;
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Schicht

Füllsande

mitteldicht

Sande.
mitteldicht

Sande,

mitteldicht-dicht

Geschiebelehm
o.a.pt. Konsistenz

Geschiebetehm

schluffg, breiig-weich

Geschiebelehm 3

weich

Geschlebetehm 3

weich-steif

Geschiebelehm 3
steif

Geschiebemeigel 4
schlufRg/tonig, weich-steif

Geschiebemergel 4
steif

Geschiebemeiiget 4
schluffig/tonig, steif

Boden- Wichte es Wi hte

Masse

01 1830)

3

3

3

4-5

2,4

4

4

4

4

4

4

feu
den»

y
{ktfm3}

19

19

19

21

20

21

21

22

20

22

20

unter

Auftrteb

£ ml

11

11

11

11

10

11

11

12

10

12

10

35

35

35

30

25

27.5

27.5

30

25

30

25

Innerer Kohäsion Steifemodul

Reibungs-
Winkel
cal. cal. c'k Es.»

(kN/ma] (MN^m»]

0

0

0

2.5

2,5

5

5

10

10

10

10

40-50

30-40

40.60

20-30*

4-8*

8-15*

10-20*

20-30*

4-8*

20-30*

10.15*

Tabelle 4: Charakteristische bodenmechanische Kennwerte

* in Abbäryigkeit von Wassergehalt und Spannur^szustand

Die Bodenkennwerte müssen als charakteristische Werte nach dem Teilsicherheitskonzept

in die Berechnungen eingehen.

Bei Bedarf können Homogenbereiche für unterschiedliche Gewerke angegeben werden.

Ggf. ist mit uns Rücksprache zu halten. Ggf. werden dann weitere Untersuchungen erforder-

lich.
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5. Grundwasser

Die nach Ende der Aufschlussarbeiten eingemessenen Wasserstände liegen zwischen

ca. 3,0 m und 7,2 m unter GOK. Das entspricht in etwa einer Höhe von .».31,3 mNHN bis
.«.36, 8 mNHN. Hierbei handelt es sich augenscheinlich um nicht ausgepegette Grund- und
Stauwasserstände.

Unterhalb der bindigen Schichten steht das Grundwasser augenscheinlich örtlich gespannt
an.

Darüber hinaus ist mit örttich und zeitlich begrenzten Stauwasserständen oberhalb bindiger
Schichten bis zur Geländeoberkante (GOK) zu rechnen.

6. Schadstoffericundung

6.1 Probenahme und sensorlsche Prüfung

Oberbodenbe robun

Im Untersuchungsgebiet wurde nach den Hinweisen des BBodSchG bzw. der BBodSchV

eine Oberbodenbeprobung für den Wirkungspfad Boden - Mensch durchgeführt. Die

Probenahme wurde am 01.08.2018 durchgeführt.

Die Lage der vier Teitflächen ist aus dem Lageplan der Anlage 2 ersichtlich.

Es wurden pro Untersuchungsfeld jeweils zwei Mischproben aus Beprobungstiefen von

0, 0 ~ 0. 1 m unter GOK sowie 0, 1 - 0, 35 m unter GOK zusammengestellt. Jeweils eine

Probe diente hierbei als Rückstellprobe. Es wurden pro Teilfläche und Beprobungshorizont

jeweils 25 Einzelproben entnommen und zu einer Mischprobe verarbeitet. Dte

Probenahmestellen wurden jeweils in gleichmäßigem Raster über die Teilflächen verteilt.

Die einzelnen Proben wurden mittels eines Edelmannbohrers entnommen.

Die Proben wurden bei der Entnahme einer sensorischen Prüfung unterzogen. Alle

entnommenen Proben waren sensorisch unaiiffätlig.

Die Proben der Untersuchungsfelder OB 1, OB 2. OB 3 unct OB 4 wurden sofort nach der

Entnahme bzw. nach Herstellung der Mischproben an das Labor übergeben.

Die Probenahmeprotokolte sind der Anlage 9 zu entnehmen.

Bericht 18141 vom 13.09. 2018



Ingenieurbüro
Dipl. -Ing. J. Kuhrau

Deklarationsanal e

tm Rahmen der durchgeführten Baugrunduntersuchungen wurden in den Sondierungen des

geförderten Bodenmaterials insgesamt 61 gestörte Bodenproben für den gesamten

Untersuchungsbereich entnommen und in luftdicht verschließbare Behälter gefüllt. Alle

entnommenen Proben waren sensorisch unauffällig.

Für die chemische Untersuchung wurden insgesamt 14 Bodenproben entnommen. Vier

dieser Einzelproben wurden auf den Parameterumfang nacfi LAGA untersucht.

6.2 Übersicht Bodenproben und Untersuchungsumfang

Die chemischen Untersuchungen wurden vom Umwelt Control Labor UCL GmbH (Hamburg)

analog den DIN-Vorschriften durchgeführt.

Oberbodenbe robun

Die ans Labor übergebenen Bodenproben wurden den Hinweisen der Bundesbodenschutz-

und Altfastenverordnung entsprechend auf die Parameter nach Tabelle 1.4 des Anhanges 2

der BBodSchV für den Wirkungspfad Boden - Mensch untersucht.

Der Parameterumfang, ist der Tabelle 5 sowie den Untersuchungsberichten der Anlage 5 zu

entnehmen.
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OB 4/2

BS2

BS4

BS7

Bot rung Einzelproben Entnahme-

Bereich

ca m u.

<30K

OB 1/1 25Einzel- o,0-0, 1 Oberboden
proben

OB 1/2 , 0, 1-0,35 Oberboden
proben

082/1 25Einzel- o.0-0. 1 Oberboden
proben ~"~ "

OB 2/2 25Einzel- o. 1-0. 35 Oberboden
proben

OB 3/1 25 Einzel- Q^Q_Q^ Qberboden
proben

OB 3/2 25 lnze1' 0, 1-0.35 Oberboden
proben

OB 4/1 25E!nzel- o,0-0. 1 Oberboden
proben

Bodenart

25 Einzet-

proben
0,1 - 0,35 Oberboden

CP 2/2 0,5-1,9

CP 4/2 0.3-1.7

CP 7/2 0,4-1,5

Geschiebelehm - Sand, schluffig,

schwach kiesig, schwach tonig

Sand, schwach schluffig, schwach

kiesig

Sand, schwach schluffig, schwach

kiesig

BS9 CP 9/2 0.4-2.0 Sand, schwach schtuffig. schwach

Tabelle 5: Chemische Proben und Untersuchungsumfang

Untereuchungs-
Parameter

BBodSchVTab. 1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab. 1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab. 1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab.1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab.1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab.1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab.1.4
Pfad Boden-Mensch

BBodSchVTab.1.4
Pfad Boden-Mensch

LAGAges

LAGAges

U^GAgw

LAGAgw
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6.3 Bewertungsgrundlage

OberbodenbeDrobung

Die Bewertung der chemischen Bodenanalysen erfolgt anhand der Prüfwerte für den

Wirkungspfad Boden - Mensch der Bundesbodenschutz- und Attlastenverordnung

(BBodSchV vom 12.07. 1999 Anhang 2 Tabelle 1.4). Prüfwerte sind Werte, bei deren

Überschreitung unter Berücksichtigung der Bodennutzung eine einzelfatlbezogene Prüfung

durchzuführen und festzustellen ist, ob eine schädliche Bodenveränderung oder Altlast

vorliegt (§ 8 Abs. 1 BBodSchG vom 17. 03. 1998).

Deklarationsanal sen

Die Bewertung der chemischen Analysen erfolgt in Anlehnung an die "LAGA-Richtlinie"

(Einbauklassen und technischen Regeln der LAGA Länderarbeitsgemeinschaft Abfall,

05. 11. 2004).

6.4 Analyseergebnisse

Oberbodenbeprobynci

Die Ergebnisse der Oberbodenbeprobung sind in den Tabellen des Untersuchungsberichtes

der Anlage 8 dargestellt. Die Ergebnisse für die einzelnen Teilflächen und Horizonte sind

den Prüfwerten der BBodSchGA/ für den Wirkungspfad Boden - Mensch für die Nutzungen

Kinderspielflächen (sensibelste Nutzung), Wohngebiete, Park- und Freizeitanlagen und

Industrie- und Gewerbeflächen gegenübergestellt.

Es wurden keine Überschreitungen von Prüfwerten festgestellt.

Deklarationsanaj se

Alle gemessenen Gehalte der LAGA-Untersuchungen sind in den Prüfberichten des

Chemielabors der Anlage 7 zusammengestellt.

Die Zusammenfassung der Bewertung der Bodenproben ist in Tabelle 6 dargestellt.
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Chemische Entnahme-

Probe Bereicti

ca. m u. GOK]

Bodenart

CP 2/2

CP 4/2

CP 7/2

CP 9/2

LAGA- ( Einstufungsrelevante

Zuordnungs- Parameter
Masse

Geschiebelehm ~ Sand, schluffig, ^ n, ̂  n*
schwach kiesig, schwach tonig

0.3-1,7

0.4-1,5

0,4-2.0

Sand, schwach schtuffig,
schwach kiesig

Sand, schwach schluffig,

sclwach kiesig

Sand, schwach schiuffig,
schwach kiesig

Tabelle 6: Untersuchungsergebnisse

zo/zo*

zo/zo*

ZO/20*

faemessen in]

6.5 Bewertung der Analysebefunde

Oberbodenbe robun

Im Rahmen der durchgeführten Untersuchung wurden die Schadstoffgehaite des im

Untersuchungsgebiet anstehenden Oberbodens bezogen auf die Parameter nach

BBodSchG bzw. BBodSchV für den Wjrkungspfad Boden-Mensch für die Teilffächen OB 1,

OB 2, OB 3 und OB 4 untersucht. Die Untersuchungsergebnisse wurden den PrüTwerten

nach Tabelle 1.4 des Anhangs 2 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung

gegenübergestellt.

Die untersuchten Oberböden der Untersuchungsflächen OB 1, OB 2, OB 3 und OB 4 weisen

keineriei Auffälligkeiten auf. Für keinen der untersuchten Horizonte wird ein Prüfwert der

BBodSchV für den hier zu untersuchenden Wirkungspfad Boden .- Mensch überschritten. Es

liegen keine Hinweise auf eine schädliche Veränderung des Bodens oder Vorhandensein

einer Altlast vor. Danach besteht hier kein Handlungsbedarf. Gegen eine Nutzung dieser

Böden bestehen demnach keinerlei Bedenken.
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Deklarationsanal sen

Die schwach schluffigen, schwach kiesigen Sande sowie der sandige, schluffige, schwach

kiesige und schwach tonige Geschiebelehm sind unbelastet, so dass planerisch bei

Verbringungsmaßnahmen mit bakGA-Zuordnungsklassen von Z O/O* zu rechnen ist.

Das Material ist sensorisch unauffällig.

7. Gründungsempfehlung

7. 1 Gründung

Das geplante Gebäude soll flach gegründet werden. Ausgehend von einer Gründungstiefe

von ca. 0,4 m bis ca. 1,8 m unter GOK (ca. +38 mNHN) würde die Gründungsebene im Be-

reich des Oberbodens bzw. des Geschiebelehms bzw. der mitteldicht gelagerten Sande lie-

gen.

Humose Böden sind im Bereich der Baufläche vollständig zu entfernen und gegen lagenwei-

se bis zu mindestens mitteldichter Lagerung zu verdichtende, schluffarme Sande auszutau-

sehen.

Im Bereich der Gründungsebene anstehende schluffige Sande und Geschiebeböden sind

bis zu einer Tiefe von mindestens 0, 3 m unter Fundamentunterkante (FUK) gegen bis zu

mindestens mitteldichter Lagerung zu verdichtende schluffarme Sande auszutauschen. Es

ist ein Lastabstrahlungswinket von 45° anzuwenden. Der Geschiebeboden ist vor Aufwei-

chen zu schützen. Aufgeweichte bindige Böden sind vollständig auszutauschen. Die Füll-

sande sowie die anstehenden schluffarmen Sande sind auf mindestens mitteldichte Lage-

rung mit leichtem Gerät zu verdichten. Die erzielte Verdichtung ist zu prüfen.

Die Baugrubensohle bzw. Fundamentgräben sind vor dem Verfüllen durch uns abzunehmen.

Zur Begrenzung der absoluten Setzungen sollte die Bodenpressung nach DIN 1054:2005-01

den Wert von

cr,ui = 200 RN/m2

nicht überschreiten.
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Dies entspricht einem Bemessungswert des Sohlwiderstands nach DIN EN 1997-1 von

osd = 280 kN/m2.

Bei o.g. Pressungen »st der angetroffene Baugrund in dieser Tiefe für eine Plattengründung

oder Streifenfundamente unter o.g. Bedingungen geeignet.

7.2 Grundbruch und Setzung

Die sich unter Einhaltung der erforderlichen Grundbruchsicherheit ergebenden Bemes-

sungswerte des Sohlwiderstands on.d sind in der Anlage 6, 1 für Streifenfundamente und in

Anlage 6.2 für Einzelfundamente mit verschiedenen Fundamentbreiten b, sowie einer Ein"

bindetiefe von 0,8 m zusammengestelit. Alle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwi-

derstands On.d gelten nur für eine mittige, lotrechte Belastung des Fundamentes; exzentrisch

belastete Fundamente sind ggf. gesondert nachzuweisen.

Bei einer Plattengründung ist die Grundbruchsicherheit gegeben.

Bei Ansatz o.g. Pressung unter Zugrundelegung mittlerer Steifemoduti sind bei den

bestehenden Untergrundverhältnissen überwiegend Setzungsbeträge von um 2, 5cm zu

erwarten. Setzungsdifferenzen zwischen benachbarten Fundamenten werden danach

um 1 cm betragen.

7.3 Bemessung der Sohlplatte

Eine Sohlplatte kann nach dem Bettungsmodulverfahren bemessen werden.

Für überschlägige Rechnungen ist unter Berücksichtigung der genannten Maßnahmen unter

einer Sohtplatte (Plattenfelder) ein mittleres Bettungsmodut von ks = 3 MN/m3 anzusetzen.

Unter aufgehenden Wänden und Stützen ist ein mittleres Bettungsmodul von 12 MN/m2 an-

zusetzen.
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8. Trockenhaltung des Bauwerks

Für die Trockenhaltung des Bauwerks empfehlen wir eine Abdichtung der Wassereinwir-

kungsklasse W2. 1-E nach DIN 18533 gegen mäßige Druckwassereinwirkung.

Auch bei nicht unterkellerten Bauwerken kann bei den bestehenden Untergrundverhältnis-

sen (Geschiebeböden / schluffige Sande) eine Dränage erforderlich werden, sofern die

OKFF EG des Hauses auf Geländeniveau liegt. Alternativ kann über ein kapillarbrechendes

Sandpolster (ki >. 10-3 m/s) und einen 40 cm e»+iöhten Socket auf eine Dränage verzichtet

werden.

Es ist in Abhängigkeit von der tatsächlichen Höhenlage des Bauwerks sowie der Morpholo-

gie des Geländes zu prüfen, ob örtlich (Einschnitte) eine Dränage nach DIN 4095 erforder-
lich wird und ob dann örtlich eine Abdichtung der Wassereinwirkungsklasse W1.2-E nach

DIN 18533 gegen Bodenfeuchte und nicht stauendes Sickerwasser vertretbar ist.

9. Wasserhaltung während der Bauzeit, Auftriebssicherheit

Bei den gemessenen Wasserständen handelt es sich um nicht ausgepegelte Grund- und

Stauwasserstände.

In Abhängigkeit von Dauer und Intensität von Niederschlagen ist im Bereich des Bauwerkes

und in den seitlichen Baugrubenverfüllungen (Muldeneffekt) die Ausbildung von Stauwas-

serhorizonten auf den in Gründungsebene örtlich anstehenden Geschiebeböden bis zur

GOK möglich.

In der Bauzeit muss in bindigen Bereichen mit Stau-, Schichten- und Niederschlagswasser

gerechnet werden. Ggf. wird daher örtlich eine offene Wasserhaltung mit provisorischen

Pumpensümpfen erforderlich.

Die Entnahme sowie Einleitung von Baugrubenwasser sind genehmigungs- und kosten-

pflichtig.

Die Auftriebssicherheit des Gebäudes sowie aller Gebäudeteile ist während aller Bauphasen

zu gewährleisten. Dies kann z. B. über eine Bauhilfsdränage erreicht werden. Die Funktions-

fähigkeit dieser Einrichtung ist regelmäßig zu prüfen.
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10. Böschungen und Baugrubenverbau

Ein Baugrubenverbau ist nach derzeitigem Planungsstand nicht erforderlich.

Bei Böschungen darf der Böschungswinkel in Abhängigkeit von der Bodenart ohne rechneri-

sehe Nachweise 45° nicht überschreiten.

11. Weitere Hinweise

Bei der Verbringung von Boden nach LAGA (Einbauklassen und technischen Regeln der

LAGA Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, 05. 11.2004) ist in Abhängigkeit vom Grad der Ver-

unreinigung und vom TOC-Gehalt (Gesamt-Kohlenstoffgehalt) mit Mehrkosten zu rechnen.

Zusätzlich werden dann Kosten für die Analytik anfallen.

Mutierboden eignet sich wegen seines Humusgehaltes nicht für die von der LAGA erfassten

Verwertungsberetehe. Hier sind die Anforderungen des §12 der BBodSchV

(Bundesbodenschutz- und AIÜasten Verordnung) in Bezug auf mögliche Verwertungswege zu

beachten.

Als Füiisande sind verdichtungsfähige, schluffarme Sande (Schluffgehalt < 3 %) zu verwen-

den. die lagenweise mindestens bis zu einer initteldichten Lagerung zu verdichten sind.

Die im Untersuchungsbereich anstehenden Böden und Wasserstände lassen eine Versicke-

rung von Oberflächenwasser nicht zu.

12. Zusammenfassung

Im vorliegenden 1. Bericht wird für den geplanten Neubau der Grundschule Steenhoop in

Ammersbek eine Baugrundbeurteilung und Gründungsempfehlung abgegeben, sowie eine

Stellungnahme zu den Deklarationsanatysen sowie der Oberbodenuntersuchung nach

BBodSchG/V abgegeben.

Nach Auswertung der Kleinbohrungen stehen im Bereich des geplanten Neubaus überwie-

gend Oberböden, Sande unö Geschiebeböden an. In Abschnitt 4 werden für diese Böden

Bocfenkennwerte für statische Berechnungen mitgeteilt. In Abschnitt 5 werden Wasserstän-

de angegeben.
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In Abschnitt 6 werden die Ergebnisse der Deklarationsanalysen und Oberbodenbeprobung

erläutert. Nach den vorliegenden Untersuchungsergebnissen bestehen keine Bedenken

gegen die Nutzung dieser Böden.

Gemäß der Gründungsempfehlung des Abschnittes 7 können die geplanten Gebäude flach

gegründet werden.

Hinweise zu Trocken- und Wasserhaltung, Baugrubenverbau sowie weitere Hinweise enthal-

ten die Abschnitte 8 bis 11.

Die Baugrundbeurteilung basiert auf den 10 Aufschlüssen. Abweichungen in der

Bodenschichtung sind möglich.

Bei Planänderungen sind wir umgehend zu informieren.

Ingenieurbüro Dip . Jan Kuhrau

Dipl.-l . J. Kuhrau
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Schichtenverzeichnis
für ßohnmgen ohne diirchgelwnde üewinniing von gekemten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.1

Vorhaben: GS Steenhoop, Bünninostedt

Bohrung BS 1 /eiatd

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung !
...m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz. "ach BOI1r9"t
punkt f) übliche

Benennung

0.50

1.90

2.60

4.00

6.50

d) Beschaffenheit
nacti Botirvorgang

g) Geologische,
Benennung )

e) Farbe

h) rt i) Katk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38,40 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung
Bohnwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Mittelsand. feinsandig, schwach schluffig. sdiwach
kiesig, humos

b)

c)

0 Mutterboden

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mittetschwer bohrb

8) h) i)

a) Sand. schtuffig, sdiwach kiesig

b) vz. Geschiebelehmbänder

c)

0 Sand

d) mittelschwer
bohrbar

®) braun

h) i)

a) Mfttetsand, feinsandig, schwach schtuffig

b)

c)

0 Sand

d) mittelschwer
bohrbar

g)

a) Sand, stark sch(uffig, schwach tonig

b) vz. Schichtenwasser; w=21.£

e) hellbraun

h) D

c) breiig-weich

f) Geschiebelehm

d) mittetschvver
bohrbar

9)

e) braun

h) i)

a) Schluff + Ton, schwach feinsandig

b) vz. Feinsandbänder; v/=25. 5%

c) steif

0 Geschiebemergel 8)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

d) mittelschwer ®) braun
bohrtar - schwer b

h) i)

Glas

erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP

GP

GP 3

GP 4

GP 5

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

0,5

1.9

2.6

4.0

6.5
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SchichtenverzeJchnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.1

Vorhaben: GS Steenhoop. Bünningstedt

Bohrung BS 1 /Biatt:2

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung '
". m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohi'9ut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

g) Geologische.
Benennung )

8.00

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

b)

c)

0 Sand

a)

b)

c)

0

a)

fa)

c)

0

a)

b)

c)

f)

a)

d) schwer bohrbar

g)

d)

9)

d)

g)

d)

g)

b)

c) d)

ü g)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e) Farbe

h) i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38,40 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

e) beige

h)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

erdfeucht

Endteufe

Bohrloch

zugefallen bei
1,85m

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

GP 6

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

8.0



Baugrundcrkuiidung
Oipl -Ing. Jan Kuhrau
Ha»nmoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzejchnjs
für Bohrungen ohne (ttirchgehenrte Gewiniumg von gekeroten Pruüen

Bericht:

Anlage:
4.2

Vorhaben: GS Steenhoop. Bönningstedt

Bohrung BS 2 /eiaici

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen

b) Ei^änzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bc)hr9ut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

e) Farbe

0.50

g) Geologische,
Benennung I!

h) i) Kalk-
Gruppe gehatt

Höhe: +38.51 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

a) Mittelsand, feinsandig, scfiwach grobsandig, hymos

b)

c)

ü Mutterboden

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mittelschwer bohrb

g) h) i)

Glas
trocken /

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0,5

1.90

a) Sand, schtuffig, schwach kiesig, schwach tonig

b) örtl. o.a.pl. Konsistenz

c) steif

0 Geschiebelehni

d) mittelschwer
bohrbar

9)

e) braun

h) l)

Glas

erdfeucht

CP 2 1.9

4.00

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig, schwach kiesig

b)

0

^) Sand

et) mittelschwer e) braun
bohrbar . schwer b

9) h)

erdfeucht GP 4.0

a) Schluff, tonig. schwach sandig erdfeucht GP 6.6

b) örtl. weich; vz. wasserführende Sandstreifen;
6.60 w=3S, 2%

c) weich - steif tl) mittelscliwer ®) grau
bohrbar . schwer b

n Geschiebemergel 9) h) i)

a) Mittelsand, feinsandig. schwach schluffig, schwach
grobsandig

8.00

b)

c)

0 Sand 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

d) mittelschwer e) beige-braun
bohrbar . schwer b

h) l)

erdfeucht /
wasserführend

1. GWbei7. 8m

Endteufe

Wasser nach Ende

der Bohrung bei
5,2m

GP 8.0



Baugrunderkundung
Dipl. -lng. Jan Kuhrau
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekörnten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.3

Vorhaben: GS Steenhoop. Bünningstedt

Bohrung BS 3 /Biatd

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung )
...m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansäte- nach Bohr9ut nach Bohrvorgang

Punkt f) Übliche
Benennung

0.50

g) Geologische,
Benennung '

a) Mittelsand, stark feinsandfg, schwach schluffig,
schwach kiesig, humos

b)

c)

0 Mutterboden

e) Farbe

h) i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38,44 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernvertust

Sonstiges

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mittelschwer bohrb

Glas

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

Tiefe

in m

(Unter.
kante)

0,5

9) h) i)

a) Sand, schluffig, schwach kiesig erdfeucht GP 0,9

0.90
b) örtl. o.a.pl. Konsistenz; sandig

c) steif

ü Geschiebetehm

d) mittelschwer
bohrbar

g)

e) braun

h) i)

1.80

a) Mittelsand, feinsandig. schwach schtuffig, schwach
kiesig

b)

c)

f) Sand

d) mittetschwer
bohrbar

9)

e) braun

h) i)

erdfeucht GP 1,8

a) Sand, schtuffig, schwach kiesig erdfeucht GP 3.0

3.00

b) w=15, 3%

c) weich - steif

0 Geschiebetehm

d) mittelschwer
bohrbar

9)

e) braun

h) i)

a) Schluff, tonig. schwach sandig

t>) vz. wasserführende Sandbänder
6.5Q w=25.3%

c) steif d) mittelschwer s) braun
bohrbar - schwer b

0 Geschiebemergel 9) h) i)

erdfeucht GP 5
GP 6

4.5
6,5

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor



Baugrunderkundung
Dipl.-lng. Jan Kuhrau
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:

1.

Anlage:
4.3

Vorhaben: GS Steenhoop. Bünningstedt

Bohrung BS 3 /Btaicz

Bis

a) Beneniiung der Bodenart
und Beimengungen

;,1b) Ergänzende Bemerkung "'
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Boht9ut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

g) Geologische,

8.00

Benennung "

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

b)

0

0 Sand

e) Farbe

h) ' i) Kalk-
Gruppe gehatt

Höhe: +38. 44 mNHN

3

Bßmerkungen

Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

d) leicht bohrbar - ®) beige
mittelschwer bohrb

erdfeucht

Endteufe

Wasser nach Ende

der Bohrung bei
4,70m
Bohrloch

zugefallen

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

6P

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

8.0

g) h)

a)

b)

c)

0

d)

g)

e)

h)

a)

b)

c)

0

d)

8)

e)

h)

a)

b)

c)

n

d)

g)

e)

h)

a)

b)

c)

f)

d)

g)

e)

h.)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor



Baugrunderkundung
Oipl.-lng. Jan Kuhrau
Hammoorer Weg 1 Sb
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnjs
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:

1.

Anlage:
4.4

Vorhaben: GS Steenhoop, Bünningstedt

Bohrung BS 4 /etatt:i

1

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1>
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nachBohrgut nach Bohrvorgang
punkt f) übliche

Benennung

e) Farbe

0.30

1.70

3.10

3.70

7.00

g) Geologische.
Benennung

h) i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38,54 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernvertust

Sonstiges

a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, humos

b)

c)

0 Mutterboden

d) leicht bohrfaar

9)

e) dunkelbraun

h) i)

a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
schtufffg, schwach kiesig

b)

c)

0 Sand

d) mittelschwer
bohrbar

e) braun

h) i)

a) Sand, schluffig, schwach kiesig, sdiwach tonig

b) sandig; w= 14, 1%

c) steif

0 Geschiebelehm

d) mittetschwer
bohrbar

g)

e) braun

h) i)

a) Sand, schluffig, schwach kiesig, schwach tonig

b)

c) steif

ü Geschiebemergel

d) mittelschwer
bohrbar

g)

e) braun - grau

h) i)

a) Schluff, tonig, schwach feinsandig

b) vz. wasserführende Sandstreifen; örtl. weich-steif

d) mittelschwer
bohrbar

c) steif

ü Geschiebemergel 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

®) grau

h) i)

Glas

trocken

Glas
erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

CP

GP

GP

GP 5
GP 6

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0,3

1.7

3.1

3,7

5.0
7,0



Baugrunderkundung
Dipl.-lng. Jan Kuhrau
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
dir Bohrungen ohne durdigsheiide Gewinnung von gekörnten Proben

Bericht:

1.

Anlage:
4.4

Vorhaben: GS Steenhoop, Bünningstedt

Bohrung BS 4 / Blau: 2

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohr9ut nach Bohrvorgang
punkt f) übliche

Benennung

e) Farbe

g) Geologische.,
Benennung s

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38.54 mNHN

3

Bemerkungen

Sonöerprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust

Sonstiges

8.00

a) Mittelssnri. fetnsandig, schwach grobsandig, schwach
schluffig

d) mittelschwer
bohrbar

g)

d)

9)

b)

c)

i) Sand

a)

b)

c)

0

a)

b)

0

f)

a)

b)

c)

n

a)

b)

c) d)

n 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

d)

g)

d)

9)

®) beige-braun

h) i)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

erdfeucht

Endteufe
Wasser nach Ende

der Bohrung bei
7.2m

Datum:

01.08.2018

45 6

Entnommene
Proben

Art Nr

GP

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

8.0



Baugrunderkundung
Dipl. -lng. Jan Kuhrau
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnjs
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.5

Vorhaben: GS Steenhoop, Bünnlngstedt

Bohrung BS 5 / eia«: 1

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohr9Ut
punkt f) öbliche

Benennung

0.45

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische.
Benennung

a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
schwach kiesig, humos

b)

0

0 Mutterboden

e) Farbe

h) i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe: +38,65 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernvertust

Sonstiges

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mittelschwer bohrb

g) h) i)

Glas

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0.45

a) Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig erdfeucht GP 0.9

0.90

b)

c)

0 Sand

d) mittelschwer
bohrbar

9)

e) hellbraun

h) i)

a) Sand, schluffig, schwach kiesig erdfeucht GP 2,5

2.50
b) vz. sandig; w=13, 5%

c) welch-steif

0 Geschtebelehm

d) mittelschwer
bohrbar

9)

e) braun

h) i)

7.20

8.00

a) Sand, schtuffig, schwach kiesig, schwach tonig

b) w=15. 1%

c) steif

f) Geschiebemergel 8)

d) leicht bohrbar - e) grau
mittelschwer bohrb

h) i)

a) h<ittelsand, feinsandig. schwach schluffig, schwach
kiesig

b)

d) mittelschwer e) beige
bohrbar - schwer b

c)

0 Sand 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

h)

erdfeucht

erdfeucht

Endteufe

Bohrloch

zugefallen bei
7,80m

GP
GP

4

5

GP 6

5,0
7,2

8.0



Baugrunöerkundung
Dipl.-lng. Jan Kuhrau
Hamnworer Weg 18b

22941 Bargleheide

Schjchtenverzeichnjs
för Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekörnten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.6

Vorhaben: GS Steenhoop, Bönningstedt

Bohrung BS 6 /Bia«:i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung "
... m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohrgut
punkt f) übliche

Benennung

0.50

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische.
Benennung

e) Farbe

h) 1! i) Kalk-
Gruppe gchalt

Höhe: +38,90 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

a) Mittetsand. feinsandig, schwach grobsandig, humos

b)

c)

f) Mutterboden

d) leicht bohrbar

g)

e) dunkelbraun

h)

Glas

trocken

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0,5

1.50

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig, schwach kiesig

b)

c)

0 Sand

d) mittelschwer
bohrbar

8)

e) braun

h) 1}

erdfeucht GP 1,5

a) Sand. schluffig, schwach kiesig, schwach tonig erdfeucht GP 3,5

b) örtt. o.a.pl. Konsistenz; Schichtenwasser
3.50 w=14.4%

c) steif d) mittelschwer ®) braun
bohrbar

0 Geschiebelehm 9) h) >)

6.50

8.00

a) Schluff. tonig. schwach sandig

b) w=26. 5%

c) weich-steif

ü Geschiebemergel 9)

d) mittelschwer
bohrbar

a) Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

b) Schtuffstreifen (-80%)

d) mittelschwer
bohrbar

c)

0 Sand 8)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e) grau-braun

h) i)

®) beige

h) i)

erdfeucht

erdfeucht

Endteufe

Bohrloch

zugefallen bei
7.85m

GP
GP

GP

5,0
6.5

8,0



Baugrunderkundung
Oipl.-lng. Jan Kuhrau
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
Kir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekörnten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.7

Vorhaben: GS Steenhoop, Bünningstedt

Bohrung BS 7 /Biau:i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1!
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nac:h Bohr9ut nach Bohrvorgang
punkt f) öbliche g) Geologische,

Benennung Benennung

a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
schwach kiesig, humos

0.40

b)

c)

0 Mutterboden

e) Farbe

h) i) Katk-
Gruppe gehalt

Höhe: +39,24 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust

Sonstiges

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mittelschwer bohrb

Glas

erdfeucht

Datum:

01. 08. 2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0,4

9) h) i)

1.50

a) Sand, schwach schluffig, schwach kiesig

b)

c)

f) Sand

d) mittelschwer
bohrbar

g)

e) hellbraun

h) i)

Glas
trocken /

erdfeucht

CP 1.5

a) Sand, schluffig, schwach kiesig erdfeucht GP 2.6

2.60

b) vz. Sandbänder; w=13,4%

c) weich-steif

0 Geschiebelehm

d) mlttelschwer
bohrbar

9)

e) braun

h) i)

7.95

8.00

a) Sand, schluffig, schwach kiesig, schwach tonig

b) vz. Schichtenwasser; w=16, 6%

c) steif

0 Geschiebemergel 9)

d) mittelschwer ®) braun-grau
bohrbar - schwer b

h) i)

a) Mittelsand, feinsandig. schwach schluffig

b)

d) mittelschwer ®) beige
bohrbar - schwer b

0

0 Sand 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

h)

erdfeucht

erdfeucht

Endteufe
Wasser nach Ende

der Bohrung bei
3,10m

GP
GP

4

5

5.5
7,95



Baugrunderkundung
Dipl .-Ing. Jan Kuhrau
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
(ur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.8

Vorhaben: GS Steenhoop, Bönningstedt

Bohrung BS 8 / Blau: 1

1

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohr9ut nach Bohrvoryang

punkt ^ übliclie
Benennung

e) Farbe

0.40

1. 50

1.90

3.40

5.60

g) Geologische.
Benennung '

h) ri i) Kafk-
Gruppe gehalt

Höhe: +39. 53 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerteeuge

Kemverlust

Sonstiges

a) Mittelsand. feinsancdg. schwach grobsandig, dumos

b)

c)

0 Mutterboden

d) leicht bohrbar

9)

e) dunkelbraun

h)

a) Mittetsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
schtuffig. schwach kiesig

b)

c)

f) Sand

d) mittelschwer
bohrbar

g)

s) braun

h) i)

a) Mittelsand, feinsandig. schwach grobsandig

b)

c)

0 Sand

d) mittelschv/er
bohrbar

9)

e)

h)

- braun

i)

a) Sand, schluffig. schwach tonig

b) sandig; Schichtenwasser; w=16. 1 %

c) welch

ü Geschiebelehm

d) mittelschwer
bohrbar

9)

8) braun

h) i)

a) Sand, stark schtuffig, tonig, schwach kiesig

b)

d) mittelschwer
bohrbar

c) steif

0 Geschiebemergel 0)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

®) grau

h) i)

Glas

erdfeucht

erdfeucttt

erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

GP

GP

GP

GP

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

0.4

1,5

1,9

3.4

5.6



Baugrunderkundung
Dipl. -lng. Jan Kuhrau
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
(ur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:

1.

Anlage:
4.8

Vorhaben: GS Steenhoop. Bünningstedt

Bohrung BS 8 / Blatt: 2

Bis

.. m

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung )

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nachBohrgut
punkt f) übliche

Benennung

6.70

8.00

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische.
Benennung )

a) Feinsand, mittetsandig. schluffig

b)

c)

f) Sand

d) mittelschwer
bohrbar

9)

a) Schluff, tonig, schwach feinsandig

b) vz. Sandstreifen; w=27, 3%

c) weich-steif

<") Schtuff

a)

b)

c)

0

a)

b)

c)

f)

a)

d) mittelschwer
bohrbar

9)

d)

9)

d)

9)

b)

c) d)

f) g)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e) Farbe

h) 1 i) Katk-
Gruppe gehalt

Höhe: +39, 53 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kemveriust

Sonstiges

e) braun

h) i)

®) braun

h) i)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

erdfeucht

erdfeucht

Endteufe
Wasser nach Ende

der Bohrung bei
7.10m

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Tiefe

Art Nr '"m
(Unter-
kante)

GP 6,7

GP 8.0



Baugrunderkundung
Dipl.-tng. Jan Kuhrau
Haminoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durdigehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4.9

Vorhaben; GS Steenhoop. Bünningstedt

Bohrung BS 9 / Blau: 1

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung )
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang
punkt f) übliche

Benennung

e) Farbe

0.40

3.60

8.00

g) Geologische.
Benennung !

h) ^ i) Kalk.
Gruppe gehalt

Höhe: +39.69 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

a) Mittelsand, stark feinsandig. schwach schtuffig,
schwach kiesig, humos

b)

c)

ü Mutterboden

d) leicht bohrbar - e) dunkelbraun
mlttetschwer bohrb

8) h) i)

a) Mittelsand, schwach grobsandig. schwach schluffig,
schwact» kiesig

b) Steuwasser ab 3.0 m

c)

Q Sand

d) mittetschwer
bohrbar

8)

a) Sand, schluffig. schwach kiesig, schwach tonig

b) örtl. weich-steif; vz. Schichtenwasser

c) steif

0 Geschtebemergel 9)

a)

®) beige

h) .)

d) mitlelschwer e) grau
bohrbar - schwer b

h)

Glas
erdfeucht

Glas
erdfeucht

erdfeucht

Endteufe

Wasser nach Ende

der Bohrung bei
3.20m

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

CP
GP

GP
GP

4

5

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0.4

2.0
3.6

5,5
8.0

b)

0

0

a)

d)

g)

e)

h)

b)

G) d)

0 9)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e)

h)



Baugrunderkundung
Dipl.-lng. Jan Kuhrau
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Bericht:
1.

Anlage:
4. 10

Vorhaben: GS Steenhoop, Bönningstedt

Bohrung BS 10 / Bia«: i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung !
... m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohr9"t
punkt f) öbliche

Benennung

0.40

1. 10

8.00

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische,
Benennung

e) Farbe

h) ^ i) Kalk-
Gruppe gehalt

Höhe; +39,80 mNHN

3

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kemverlust

Sonstiges

a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, humos

b)

0

0 Mutterboden

d) leicht bohrbar

g)

e) dunkelbraun

h)

a) Mittelsand, feinsandig. schwach schtuffig, schwach
grobsandig

b)

c)

t) Sand

d) mittetschwer
bohrbar

9)

s) braun

h) i)

a) Sand, schtuffig. schwach tonig, schwach kiesig

b) o.a.pt. Konsistenz; vz. weich und steif
365 vz. Schichtenwasser;w=13,4%

c) d) mittelschwer
bohrbar

O Geschiebelehm 9)

e) braun

h) i)

a) Sand, stark schluffig, schwach kiesig, schwach tonlg

b) vz. wasserführende Sandbänder

c) steif

0 Geschiebemergel 9)

a)

d) mittetschwer
bohrbar

e) grau

h) i)

Glas
erdfeucht

erdfeucht

erdfeucht

Datum:

01.08.2018

Entnommene
Proben

Art Nr

CP 1

GP

GP
GP

3

4

erdfeucht G P 5
Endteufe G P 6
Wasser nach Ende GP 7

der Bohrung bei
3,0m

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0.4

1,1

2.5
3.65

5.0
6,5
8,0

b)

c) d)

0 s)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e)

h)



Ingenieurbüro
Dipl. -Ing. J. Kuhrau

B GS Steenhoop
in mmersbe (OT Bünningstedt)

Baugrundbeurteiiung und Gründungsempfehlung, Deklarationsanaiysen, Oberbodenuntersuchung
Az. 18141

Kornverteilungen

Bericht 18141 vom 13.09.2018 Anlage 5



Baugrunderkundung
Dipl. -Ing Jan Kuhrau
Hammoorer Weg 18 b. 22941 Baigteheide
FÖN 04532/26 80 941

Bearbeiter FT Datum: 28.08.2018

Körnungslinie
Bauvorhaben:

Grundschule Steenhoop, Ammersbek

Prüftingsnummer: 18141

Probe entnommen am: 01.08.2018

An der Entnahme: Rammkemsondierung

Arbeitsweise: Sfeb/'Schlämmanalyse

100

90

a, 80

r
r
.g 60
^

y so

l
2 40
i

l 30
i

20

10

Feinstes

Schlämmkorn

Schluffkom

Fein- Mittel-

Siebkorn

Grob- Fein-

Sandkorn

Mittel- Grob- Fein- J
Kieskom

Mittet-

1(1. -"
Grob-

Steine

0

0.001

Bezeichnung:

Bodenart:

Tiefe:

k [rnls] (Beyer):

Entnahmestette:

Cu/Cc

0.002 0.006 0.01

GP 1/4

S. S. t

4,0m

BS1

./.

0.02

GP 1/5

T + U ts'

6.5m

es i

0.06 0.1

GP 2/3

»nS. fs. u'. gs. g'

-t.O m

3.2 10-'

es 2

5.5/1.4

0.2 0.6

Komdurchmesser d in mm

GP 8/4

S. u, l-

3,4m

es 8

104.7/13.3

10 20

äs

3S ".

Bemerkungen:

63 100

Anlage:
5



Ingenieurbüro
Dipl.-lng. J. Kuhrau

B GS Steenhoop
in mmersbe . (OT Bünningstedt)

Baugrundbeurteilung und Gründungsempfehlung, Deklarationsanatysen, Oberbodenuntersuchung
Az. 18141

Setzungs- und Grundbruchberechnungen

Bericht 18141 vom 13.09. 2018 Anlage 6



Bode" (k m*} {k^J/m^ t?] [kWml [MN/m'] t-) Bezeichnung

B ^1 11.0 35.0 0.0
11.0 38.0 0.0

20.0 10.0 25.0 2.5

40.0 0.00 FOUsande, mittekJicht
40.0 0.00 Sande, mittetdfcht
4.0 0.00 Geschiebetehm. schkjffig, breiig-weichII»

20-° 10-° 25-° l0-0 -8-0 9-00 GeschiebemergerschTiffi gÄonls'.'steif
CZZ3 19.0 11.0 35.0 0.0 50.0 Ö.ÖÖ -"' "^'SOTde'dieht'1'"'""'"

8»»«Nn (t . O.« und t M N) tvwx ̂ >ht a 0.0 . S»«nnwiaimrtau; (b . 0.40 und l«! mt

Beredinungsgrundlagen:
GS Steanhoop in Ammefsbek
Nenn: EC7
Qrundbruchfonnel nach DIN 4017:2006
TsitsichTfteilskonzBpt (EC 7)
Streifuihindamenl (a = 10.00 m)
1>i,. '1.40
ye'1.35
»= 1.50
Anttfl Vtrtndertiche Lasten = O.SOO

.»".o, = 0.500 . To<-(1-0.500) . To
Mo>" 1.425
OR.< auf 280.00 Wlm' txgrenzt
Gtündung»sohle s o. 80 m
Grundwasser . 0.80 m
Grenztiefe mit p « 20.0 %
GrentWn »ptiwungsvariabel bettimmt

Sohldruck
SeteEun9«n

oa~ GW O.W) _".

1.8

2.S-

».s-

8A-

».5

7.»

t<-

<i t» '»»< ». < flsi» . «ri<l <aäc yy o^
Im) (m) fMt^S |kN*i>) (kWm^ [cfl< n (Uün^ (k ln^ {kNAifl

lo. oo o.«o 2W. o iii.o ise. s O. T» M.O a.so «.<» »»-20

tOflO SM IM.» 140.« 19B. 5 t.Ol iS. tt 0.00 11.00 IS»

tO. OO O.« 2»0. 0 «U. O <a»5 IM 35. 0 0.00 11.00 Wa»

lo.oo o,n> itn.o ita.o f»e.s i.« aa.o o.ao ti.oo iszo

10.00 O.*0 280.» 22«-0 IS» 5 IM 3».8 0-00 11.00 1S.20

10.BO O.W 280. 0 2S2. 0 1SBS t.91 M.O 0.00 11.00 IS^O

io.ao too sw.o iw.o i»«.s »12 ».o e.oo 1100 is.»

tO.OO 1. 10 290. 0 30». 0 ISS.ä 2.9« 3SO O.BO tt. 00 15. 20

10.00 ISO 2»B. O 338-C lte. 5 2.S» »,». 0.00 KAO IS^O

. |ihliw»uii'a«tingun9«tig»ntoi)«rt
o;. ''Oat<('i». 'Mu)«s»«'«,«> I.«»)»sa>"M (für Stning»)
VthWnh V«*«jullch«<0)16-mllMIm{a*Q) [.( . 0^0

0.00

».10

^«.»0

!<n)

<.32

4.74

5. 11

SM

s.n

s.w

t.»

».St

e<a

IXI.S

[m|

1.7S

l.M

2. 1«

2.33

1S1

;.7t

s.w

2WO-

»'» ). <0
1W»

ISS 2

^^=sssi'/ t3t<
/f
^-|? t?3.4

rrf^M
nn'"9
-ff»

4
t̂»s

-l «1.0

St.1

o.« o.« o.a

f;uncl*m«nlllnK*b|m}

1.0 1A

Anlage: 18141/6.1



Boden ^j^ ^^ ^ ^^ (MWm2} (-} Bezeichnung

C3 19.0 11.0 38.0 0.0
19.0 11.0 3S.O 0.0

C~Z: 20.0 10.0 25.0 2.5
C=3 20.0 10.0 25.0 10.0
CZ: 19. 0 11.0 35.0 0.0

sw»» g»»'. ao >n< a.oa m) mu<l»hl«S.B'

40.0 0.00 Fültsande» mitteldfeht
40. 0 0.00 Sande, mmeldteht
4.0 0.00 Geschiebetehm, schlufrig. breiig-weich
8.0 0.00 Geschiebemergel. schluffigftonig, steif

50.0 0.00 Sande, dicht

Simnun»w«<fiiur(l>B ».OOuidSBttm)

Bwechnungsgrundtagen:
GS Stmnhoop in Amm«mb«k
Norm: EC7
SiwdMuchfomrl nach DIN 4017:2006
Ttflsichertieittkonzept (EC 7)
Einz«lft»nd«m»nt (a/b » 1.00)
.(».. «1.40
. »1.35
.to* 1.50
Antall Vertndertiche Lasten - o.500

Tio,o»'O. SOO. r, * (1. 0.500) ra
.»o.oi'1. '»25
OB.« auf 280.00 kN;m' b^renzt
G<undung»sohle ° 0.80 m
Grundwasser * 0.80 m
Orenztiefa mit p » 20.0 %
GmnztKfen tpannungsvariabet besBinml

SohUrudi
Setzungen

0.5 - CW . »t)

2.0-

M

t.o-

»s -

».B-

SA-

It.O-

ti. t~

0.00

. t<0

3.1»

«.<a

os">'6 ^o-
W! ,,a

«t«
.^,,^,",

i' l«.t

14»«

^-ii 13t S

=<fl t98

u 1> or. R.« <R, * calff «»Ic is 0!. t« UKt.S
fm» Eml IkN.'m lUfl fMrtifl Ion} n tMUhfl [»Nlto^ |kNfm^ M ini|

;SS 1.00 2BO.O itO.S «»8.8 OW 3t.O 000 <t00 1S-K> 3.7» ;.7«

in<
-J 70»

es s

l-t.O

«t.0

«o.o

IZB.O

iso t^o wss «w.o »a-s t. »» ».o- OM WM 15. 20 «TB 31»

tl» 2.0S 2WO «».0 1»A <.« W.O' IM 10.W 1»^« S.tB 3.»?

sso IM aao. o irao. o »aeA 2.»» 2». 3" z.» io.n wse ssi <w

3.00 »M 21.0 2KO.O ISt. S 3. 13 ».». «^T l»« fS3» Mä SA»

. (iNiM9»i»'Brt«iBuna»tlB»nintf<<l
<R»«<»». '(ln. -7Kia>»»»t>(<*0-<. «3>*ll*«'<. M (K» 8«tuns«l>
VmhMni» V«*»i<l««dw(Q)»8*a«m»«Nn(0*Q) H « 0^0

S.S l.0 l.s Zn

FwKlattunlt-ifbInI

l.S 3.0

Anlage: 18141/6.2



Ingctiieiirbütü
Dipl.-lng. J. Kuhrau

B GS Steenhoop
in mmersbek (OT Bünnginstedt)

und Gründunosempfehlung, Deklarationsanalysen, Oberbodenuntersuchung
Az. 18141

Deklarationsanalysen
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Probe

Entnahmestelle

Entnahmetiefe

Entnahmedatum

Probennehmer

ua Prüfbericht Nr.

Bodenart (geolog.)

Korngrößenvertell.

Oi^anoleptlk

CP 2/2
US 2

0, 5 - 1,9
01.08.2018
IB Kuhrau

18-40020-001/l

Sand

CP 4/2
BS4

0,3 - 1,7
01.08.2018
IB Kuhrau

18-40020-002/l

Sand

CP 7/2
BS7

0,4 - 1,5
01.08.2018
IB Kuhrau

18-40020-003/1

Sand

unauffällig unauffäldg unauffällig

ORXSINAI^UBSTANZ (Fesftoff)
Trockensubstanz Gew. -%

pH - Wert'

Cyanide, gesamt mg/kg

TOC Gew.-%

EOX mg/kg

Kohlenwasserstoffe mg/kg

-niobtler Anteil bis C22 mg/kg

BTX mg/kg

LHKW mg/kg

PCBg mg/kg

PAKie mg/kg

Benzo(a)pyren mg/kg

Arsen (As) mg/kg

Blei (Pb) mg/kg

Cadmlum (Cd) mg/kg

Chrom, gesamt (Cr) mg/kg

Kupfer (Cu) mg/kg

Nicket (Ni) mg/kg

Thallium (Tl) mg/kg

Quecksilber (Hg) mg/kg

Zink (Zn) mg/kg

0,05 Z 0

0, 1 Z 0

l ZO

50 Z 0

50 Z 0

ozo

ozo

ozo

ozo

0,05 Z 0

3,520

7, 1 ZO

0,120

13,8 Z 0

9.5 Z 0

11,1 ZO

0, 1 20

0,1 20

3220

<

<

0,05 Z 0

0, 1ZO

1ZO

SO Z 0

50 Z 0

ozo

0<;0

QVQ

0?0

0,05 Z 0

1, 1 ZO

2,5 20

0,1 ,''0

3.6 ?.Q

2.2 Z 0

4<;0

0, 1 Z 0

O. tZO

10 Z 0

ELUAT (100 g Probe / l)
pH - Wert'

Leitfähigkeit (25°C)

Chlorid (Cf)

Sulfat (S04-)

Cyanfd

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmlum (Cd)

Chrom, gesamt (Cr)

Kupfer (Cu)

Ntekel (N1)

Queckdlber (Hg)

Zink (Zn)
Phenoltndcx

pS/cin

mg/l

mg/1

V9/<
M9/1
M8/t
P9/1
M/l
P8/t
pg/i
M9/1
P9/1

MS/1

Bwicrtung gwn. tAGA-Uste

zo

23 Z 0

l ZO

5,320

5ZO

10 Z 0

10 Z 0

1ZO

10 20

10 Z 0

10 Z 0

0,220

10 Z 0

10 20

zo/zo*

6,8?0

12 Z 0

l ZO

1,6 2 C

S£0

10 Z 0

W 20

l 20

10 Z 0

1020

10 Z 0

0,2 Z 0

51 Z 0

10 Z 0

zo/zo*

0,05 Z 0

0,3 Z 0

l ZO

50 Z 0

5020

ozo

ozo

ozo

ozo

0,05 Z 0

2,720

6,9 Z 0

0, 1 ZO

12, 1 Z 0

5,820

9ZO

0, 120

0,1 ZO

2220

7,220

14 Z 0

l ZO

l ZO

5ZO

10 20

1020

l 20

10 Z 0

10 20

10 Z 0

0,2 ZO

32 Z 0

10 Z 0

zo/zo*

CP 9/2
BS9

0,4 - 2,0
01.08.2018
IB Kuhrau

18-40020-004/l

Sand

unaufälllg

0,05 Z 0

o.xzo

IZO

50 Z 0

50 Z 0

0 >^2

0 :. Z?

0 >Z2

ö >Z2

0,05 Z 0

2, SZO

6, 1 20

0, 1 20

9, 520

8ZO

6,6 Z 0

0, 1-SO

0, 1 70

2520

8,4 Z 0

83 ?0

1,3 2 0

11,2 10

SiQ

10 Z 0

10 Z 0

1ZO

10 z o

10 Z 0

10 20

0.2 Z 0

3770

10 Z 0

zo/zo*

Grenzwert für Zuordnung
gem. LAGA-Uste

(05. 11.2004)

Sand

zo ZI

0, 5 (1,0)' 1,S
l

1.00

100

l

l

o,os
3

0,3

10

40

0.4
30

20

15

0.4
0,1

60

zo

6,5-9,5

zso

30

30

s

14

40

1,S

12,S

20

15

<0,5

150

20

3*
600

300
l

l

0, 15

3(9)*
0,9
45

210
3

180

120

150

'',1

1,5

4SO

Z 1.1

6, 5-9, *i

2SO

30

20

5

14

40

1,5

12,5

20

15

<0,5

ISO

20

Z 0 Uneingeschränkter Einbau möglich, Werte entsprechen natürlichem Boden.
Für Verfültung von Abgrabungen (Z.B. Kies- und tehmgruben) gelten gesonderte Regelungen 2 O*.
Einbau auch in hydrogeologlsch ungönstigen Gebieten ohne Grundwasserbeelnträchtlgung möglich.

Einbau In hydrogeotogisch günstigen GeMeten unter Einschränkungen »nögllch.
Eingeschränkter Einbau mit definierten technischen SlcherungsmaBnahmen möglich.
Einbau nur tn Deponien zulässig.

Z l.1
Z l.2

Z2
>Z2

l

2

i

Z 1.2
6-12

1!»00

50

so

10

20

80
3

25

60

79
l

200

40

Z2

10
5

10

2000

1000
l

l

0,5
30
3

150

700

10

600

400

soo
7

5

1500

Z2

S.5-1?.

;000

100 s
200

20

60 s
200
6

60

100

70

2

600

100

Niedrige pH-Werte attetne sind kein Ausschlußkritertum. Ursachen sind zu prüfen.
Bei einem C:N"Verhältnls > 25 beträgt der Zuonlnunowert l Masse-%
Bei Werten >3 mg/kg und s9 mg/kg: Einbau nur In Gebieten mit hydrogeok^lsch günstigen Deckschichten.
Bei Öberschreltung Ist die Ursache zu prüfen.
Bei natarllchen Böden In Ausnahmefölten bis 300 mg/1 (Chlorid) bzw. 120 v9fl (Arsen).

GS Steenhoop in Bünningstedt

Ergebnisse Bodenanalysen

Datum: 28. 08. 2018

Baugrunderkundung
U(ri.-lng. Jan KtArau

11. 111 . f t . 1 "l. .^!>. ! -i. i , ' . Ir l...

Ttt . > , - /.. t . i;'. -l , 1 " V i: , /(. '.. Il

\\. \ l. ff ji ^ H- if» ' <

proj-Nr: i8i4i Anlage; 7



UCL Uim^ C<mtn>l L»or QmbH ff KOpmddm 81f. S9 H 24111 Wd ff Dauttcfttend

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau .
Hanmnoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

ttolger Patenwi
T04078B15511
F04078915SSS
hotgw.petonenQucl-labw.d«

Prüfbericht - Nr.:

Prüfsmrnatand:
Aufb-<i8B»l»r/*<0-Nr.:
Pr<ii{«ktb«»lchnung:
Probtiwlnflang am / durch:
Prttfaaitraum:

18-40020-001/1

Bocton

Baugrundtrtcundunfl Kuhrau, Hammooror Wag 18b, 22041 Bai^tohelcto / S8220
GS Stoanhoop, Bünnlngatodt
14.<»»"Z018/Pakrtdrnrt
14.0a.2018. 23.08.20la

Unt»r»uehun8OT flwn. Uhut«w1flteg«nnn»cha<( AWill (IAOA): Anfonlwuiw» . n <*>. .tol'nich« V«nwttamB wn mIiwnMiehan «iflllton, T«ll U:
Tachn. R«fl»ln fl^'dto VamwtunB: 1^ Bnd«nmatoriat (TR Bo«hw»), ««...wwt» Im F-tetoff bMOgtn auf ra. Stand: OS.11.2004

Parameter

spezifische Bodenart
l (LAGA)
! Arsen2»

Blei

Cadmium 3>

; Chrom gesamt

l Kupfer
j Nickel

Quecksilber

l ThaUlum4)
Zink

Cyanid gesamt

TOCSi

EOX«

KW-lndex, mobiler Anteil7'

Kohlenwasserstofflndex

BTX-Aromaton

LHKW

PCB6

i Naphthalin

Probenbewichnung |
l

Pmb»Wf.i

Einheit

n^/kgTS

mg/kgTS:

mg/kgTS

mg/ftgTS

mg/kgTS

mg/kgTS

mg/l<gTS

mg/kgTS,

mg/kgTS

mg/ltgTS^

%TS

mg/kgTS

mg/kgTSj

mg/kgTS,

mg/kgTS

n^l/kgTSl

n^/kflTSJ
mgAgTS;

CPZtt

1MOOaM»1

Sand

3.5

7,1

< 0,1

13,8

9.5
11.1

< 0,1
< 0.1

32,0

< 0,05

0,1

<1

<50

<50

0

0

0,000

< 0,05

Zuoninwigswert» Fbstetofffrn Sodanmatoria;

ZO(S«nd>

»o

40

0.4

30

20

»s

ft»

0,4

60

zo*

<s

MO

t

t20

a»

<00

»

0.7

MS

i-

O. S(W

1

fOO

f

f

o. os

O.B11.W

<

a»

400

(

o.<

ZI

45

2<8

3

»W

130

ISO

1.S

z.<

4K»

3

16

3

300

600

1

»

0. 1S

Z2

1S6

700

10

«00

MO

soo

s

7

1SOO

»o

s

»o

»ooo

2000

(

»

o.s

Met/wtfa

. DM 19892-3:
tW1447;L

OfNEN<SO»72»4. 2;
20»Mf;(.

. 0(WEN<SOf72M. 2;
:»»7-OU

"'TWiEN190i7sä4S:'
. son-oit
\DMeHIS017Z94-Z:
i»t7<»,t
';DIHeHISOir294-S:
'mr-oi;L
IOIH EH IS01704-2:
i20t7. OM.
JDfN£W»483;
liooT'or. -i
|DWSK»SO<7294-2;
i20»7. <»»A

>OIHeNISOn'S94-l:
l20»M»;t
:DW)SO«M2:
i20t2-0«;l.
lOWfSOfOSM;
11B»M8;I.
DM3Ui4-ir:

<m444:L
iUtSAKtWM;
;ZO«-»2A
LAQAKW04:

', 2009-ia;L
iDW£N(S022»S&-
!20»M7a.
OWeW(S022fS&-
20»IM>7A
CUHIS010S82:
ZOOWWA
0(W «S018287;
200M&-t.

Ua Umw^ Contod Lrtx» OfflbH//Jot^4Whinaim^lr. S//44SM LQnw//Dwt»<*l«id//T+49 23M
uel-l»bor.d«//AnihflwtehtDortmund,HW 17247 ff OwchWltftthmr: Olhw Komw, »tortln LNigkamp, Dr. Andf* Niwitodl

Durch dto OAMiS nach DIN 6N ISOWC 17025 . kkmdlUWw P»0««l>0f«>rtun und brt«nnl8^)rt>w MNWrtl» nKh S 2» BimdwlinriulonwchuteBWt».
DI* Akkwdltlwung |^ flw <«. In (^ Ufttund« . k^)diBhrtm Prt w«rtww. 1^
^ Vart^Bldu»« t^ Vwvl^iWsung un»^ PriNbwfcAt* «o»^
Gwhmlgung.

( DAkkS

Srtr(»on3



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seile 2 wm 3 wm PrWbericht Nr. 1S-40020-OOW

Prot»nbwelchnung Cf> 20

20180827-15804364

Paramrt«

Benz(<a]pyren

PAK 16 8)

ProbB-Nr.

Einheit

»ng/kflTSt

mg/kgTS!

tMooa-ooi

< 0, 05

0

Zwminungswarta FeirfstoffAn Sodanmatoria/

ZOtSand}

0.3

3

zo*

0.8

3

Z1

0.9

3 m

Z2

3

30

Mythod»

l DiW »SO 18287;
i^OfrOS;!
iDINISOiaSW:
IZ006.0S;l



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 3 vw 3 zum PrtMwricht Nr. 18-40020^01/1

Probenlrwlchnunfl CP 2/2
Parameter

pH-Wert

Leitfähigkeit bei 25*C

Chlorid»»

Sulfat

Cyanld gesamt

! Arsen")

< Blei

Cadirium

Chrom gesairt

Kupfer

l Nldcel

Quedtsllber

Zink

Phenol-lndex

ZwwdtMngswart» Buat

20180827-15804364

' Mdftotto

ProbfrNr.

Einheit
i
l

|iS/cm

WQlt

mgR\

M9fl|

MSfll

pgfl;

vgfl)
Mgfl!

ygfl.

von'

ygfl

Nflfl|
Mgfl,

iMOoaKioi

7.0

23

<1

5.3

<5

< 10

< 10

<1

< 10

< 10

< 10

< 0.2

< 10

< 10

zo/zo'

S. S-8.5

2SO

30

20

s

M

M

*,5

12.S

20

T5

o,s

»so

20

Z1.1

6, S-9,S

sso

30

20

s

14

40

<.6

1Z.S

20

IS

o.s

1SO

20

Z1.2

e-n

1500

so

60

»o

20

W

3

2S

so

20

1

200

40

Z2

S. S-12

2000

»00

200

W

W

soo

6

BÖ

fOO

70

2

wo

100

lOfNENfsoiosza;
;20t2^4;t
;OW6N278M;
itWMf.-i.
IONEN IS010304-1:
';SO(»^7:L
!UNEW(SO<030<.»;
\2008-OT;L
,
S»H W IS014403-2:

;20»2-Wt
^OINEHISOIItSS:
|Mp9-0^t.
\B»'£HISQ1tSSS:
!zowoa;(.
iDiHeMisoiisas
<Za09-08:L
|mNeN<SOMS8&-
, 200(W»;t
'OINeHIS01198S
|200»^9.t
WNEHIS01188S:
l2(XW.09;t.

'OIN EH 1483:
., 2007-07;L
[DINENIS01189S:
;200»-09;I.
DIHeHIS014MK

: 1B»»-<2,t
n.b. -nleMbntimmbw n.*. «nlchtaniiiy«IW . «nlcW .WndUNt FV« FmmdvwartiB UA"ÜfJlTauth»8WB»b» AG-ArftmgyibMteton fdimbg. fBhrt
St»wk)»tl>«OTunB(D»Nom>n«A8wtrtt»Buch»W>m*omb)natlon): HaHnmow, »<1«KW. t.'Uiwn, HE-Hdd«

1) ZO'"mii<>mal»F«N»Ufl()^rit*fl)r<«V»(m«unBv<mAbgral)un^nuiWBnhrtt^
FOrdiaVKanungyonAbBmbunBUluntortNltlxiw B<xlmu«ch«terf Z 0 Ob»»thi<tton »..rdmi, wwm
. di« Zuon>nungm»wto Z 0 im Buat .InertwiMw «wffdw
. »in* 0«*»c>^ iw Bodwmri^al von ntndmitwu 2 m Mllädlfll^ »i^^
. dtoVertöhKwn wttwln» bwtlmmlw (Schtte.)Grt>lrt» (TrtnlBWUw».. H«»iurtw«chi«Ead»f», WwwwiwwMM», ItoratBebtoh und QMM» mit »twk klOIUgun,
bwond»» .wuwninstwnwi Urtwsnmd

2) ZO*: ON-W115 ff^ftig glltUr Bodwmirttrirt dw Bodmart») Sind und Lrtim/Schluir. FOr Bodenmatofltf <l»Bo<»wrt^Ton (^dN Wort M tt^w
3) ZO*:DwW»rtlRigii<g1^to8odmmat«WdwBodwwtwSiind<mdLrtwrfS<«uff.F»Bo^^
4) ZO*: Dw Wert 0,7 msfta B«t «M BottonnNtertN dw Bodww»» S»nd und UNNnSeWu«. Pttr Bod*nin«tori< d« Boöuvui Ton gilt dT Wwt 1.0 ingfl^
5) ,»undZO*;BrttbNmC:N-ViKWUtnlt>2SbrtrtW<torZuonbiun9«'»«t1M<»M-% C;N-V«rt»»nr dw Pn*»:
8) ZO>und21;ertObw»chmltunat*tdi«UrMd»zuprt>hn
7} W» .nBWrt>w»ft&ionb»imywwfto |^n   l<d*wnm**u»tdft»rt)indungw rit . liw KeUwttns« von C10 - CZ2. Der QMWiUrtwH. bNtimirt nKh E DIN EN 14039

(C10 - CW). <Urfdm dwunte Bwunnlm Wwt nWil ilbwwAwlton
8) Bodum«^frtZuotdmii^)*»iw^>3mB^und<"9m9^<MnuftoOd^^
9) 22-Wrtbrtn»tOrtld»nB(i<lw»lnA>nn*n»ttllmbr300m|^
W) Z2-Wwibrtmiltttti!h«i8Sdw>lnAuN>tfin»flUlmM»120M9fl

Protwnkomwntar»

Der Saureaufschtuss erfolgte mit dem dlgl-prep^ystem.

«Bewertung:
Einstufung nadi IAGA-TR Boden auf der Grundlage der vwhandenen Infönnaüonen und Ergebntssa: ZO / ZO*

27.08.2018

,)/.  
I.V. Holger Petersen (Kundenbetreuer)



UCt Uimwlt CuNiot L^m QffW ff Kf^iWldW St». 59 ff 24111 Kto//Deul»!htond

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau ..
Haiwnoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

HolgwPetersen
T04078915511
F 0407881555S
holgw.petwaw^ucNabor.de

Prüfbericht" Nr.: 18-40020-002/1

Priifgogenstand:
Auttraggcber/KO-Nr.:
Projektbezolchnung:
Probencingang am / durch:
Prüfeeitraum:

Boden
Baugrunderkundung Kuhrau, Hammooror Weg 18l», 22841 Bargtehoide/ 58220
GS Steenhoop, Bünningstedt
14.08.2018 / Paketdienst
14.0B.2018-23. 08.2018

Untwuchunami awn. Ulndwortxlhgwnrtiwcbiilt AbftU (lAOA): Anfontorungwt . n dl» . totlUch« VTWWttma wn mlnwattodwn AWaiton, T«ll U:
T«chn. Rifln Wr (K» V»nmrty»H| ; iS Bodannwtwlri fm Bodm), M-wwf Im Fwtetoff b<a»BWt auf T8, Stand: (»,115004

Paranwtor

spezifische Bodenart
(LAGA)
/wen2)

[Btel

Pnrf»nb»»ichnung

n<*fr .

Einheit

mg/kg TS

mg/kg TS

Cadirfum 3l

; Chrom gesamt

'Kiffer

t Nickel
Quedtstlber

l Thallium4»

'Zink

Cyanld gesamt

TOCS»

EOXe>

KW-lndex, nwAiler Anteil 7i

KohtonwasserstofßndBX

BTX-Aromaton

'LHKW

PCB6

Naphthalin

mgfl^TS

mg/kg TS

mg/kg TS

nngflcgTS

mgflcgTS.

nr^/tcgTS

mgflcgTS

mg/lqTS

%TSi

mg/kg TS

n^/kg TS

mg/kgTS

mg/kg TS

mg/kgTS

n^/kg TS

mg/kg TS

CP 412

18-»OOiäM»2

Sand

1.1

2.5

ZuoHlnungswerta Fe^sMKn BotloivnalwM

ZBfSand)

-i-
fO

40

< 0.1

3.6

2.2

4,0

< 0.1

< 0.1

< 10

< 0,05

< 0,1

<1

<50

<50

0

0

0.000

< 0,05

9.4

30

20

IS

0,1

0,<

BÖ

o.sft. iy

>

ISO

<

l

0.05

zo*

f5

f40

f

1X0

80

wo

<

0,7

300

O.S(1.0)

<

200

400

»

T

0.1

ZI

4S

2»0

3

»so

<zo

»so

>,s

a»

4SO

3

'.s

3

300

eoo

t

»

0. tS

22

»so

700

10

coo

4GS

500

s

?

ISO»

10

s

W

»ooo

2000

T

»

0.5

Mrthotfe

D/N t9«S2.2;
Z014-07;L

OINENSOin94-i:
20>7-0»;(.
OMG11SOm94-!:
Z01T-01.L
DINEHISOr/S94-S:
20ir-0f:i.
OIN W IS017294-2:
ZOt7.OM.
WNENISOnWf-2
20»7-0»A
OWe«((SOf7»<-2;
son-oi.L
OW W »483;
2(WM7;t
DIN EH ISO »7»4-2;
20»M»;i.
DWCT(SO»%94.2;
W17-01:L
OW;SOft262:
20»2^4;t
t»NISOWS9<:
1996-08.1.
OW3B4M-17;
2014. 04:L
iAGAKW04:
Z009-1S.-L
tAQK KVW4:
2fl09. »?A
OIHEHIS02ZWS:
201G-W;L
OWEN ISO 22156;
Z016-ßr:L
DIHtS010S92;
zooa-DSiL
OM IS019287:
200S.OSA

UCL Un»^ ConW Utfx» 6mbH ff Awf-RrttmiKm^tf. 6//44536 Ulnm//DmitKMsnd ff T M9 ^
ucMrt>w. deffAinUBwidrtOo»»nund. WB17247ffO«ehtn«fBhw»: Olh»r)toW Nin,»UrtnLan^Mmp. ». And«tt«wiU<Ha

Ou>  ito 0/^S n«^ OIN 6N ISOffiC 1702S . MB^B«^ PrtOaboraWium und btfwm^e^ww Mw»rt^ n^ f.

(DWdtö,
KS^SST

DI« AMirsinUwung 8lU ft» <to In ito UikuiKl« »u^rtUhrtw ftWwCNtfW. Oto ErntflrtiM b^^
tW« VerttftenNäu^ imd V«n4dWi»m9 waww Prillbwte^ .o»te d»w V«n»w^
OmdimSgung.

SMslvonS



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Satte 2 von 3 mm Pfülbericht Nr. 18-40020^02/1

ProbanbeaMlchnuna |

20180827-158043e4

Pammetar

Benzo[a]pyren

PAK 16 a)

PmbaW.I

Elnhettl

n^kgTSj

mg/kgTS]

CP4ä

18-400a)402

< 0,05

0

Ztwifnungsvwite F»stst<rifh'i Bo<lwunat»eM

20(Sw>d)

0,3

3

za'

0.8

3

ZI

o.s

»W

22

3

30

Methode

l DM IS018297:
J2008<S;(.

{OINIS018Z87:
[W»W:L



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Swto 3 von 3 zum PrOfbericht Nr. 1B^0020^)02/1
)

PrcAanbwdchnung; CP 4ß
Parametw

Probet*.

Einheit

18^tOOaM»2 zo/zo*

ZuonfnungswBrfs Buat

"Z1.1 ~~T' "z^

20180827. 158043e4

Atoftod»

pH.Wert

Leitfähigkeit bei 25°C

Chlorid »>

Sulfat

CyanU gesamt

Arsen 1°)

Blei

Cad»rium

Chrom gesairt

Kupfer

Nickel

Quedt^tber

Zink

Pheiwl-tndex

(iStem

mg/1

mg/1

P9/1

(igfl

MS"

Mgfl

Mßrt

P8/1

P8/I

rafl

pflfl

von

6,8
12

<1

1,6

<5

< 10

< 10

<1

< 10

< 10

< 10

< 0,2

51

< 10

22

«,6-9,5 6,6-S.S | 6. W | 6,S-<2 'fDIN EM S011 23:
i20<2-<MA

250 l SSO ! <<>00 j 200) !CWEN2reS8-
[1S93.W

30 ' 30 50 l TOO IDINENI 103M-1:
;200M7;!-

20 20 50 200 \DIM Bf IS010304-1:
t ]200M7;t

S 5 (0 l 20 iDIHEN ISO 14403-Z:
;20f2-f0;l

14 M 20 SO OB» EW ISO »»886:
. ZOOf^L

40 W . 96 \W> OWENISOffBtö;
200MSA

f.6 ».5 3 < OfN6N»SO«»8S:
20<W>9;L

T2.6 ' »2,S ZS W DMBtlSOIIfSS:
200SWM.

20 20 60 i f00 :aW£W/SO<»a85:
ao W,L

IS IS 20 i TO DIHEHIS01198&
iiKWWWt.

0.6 0,6 t i 2 DMEN14B3:
, X07-Or:L

»SO ISO 200 600 DINeNISOIiaSS
'2009-Oa*

20 l 20 W ; 100 :Wi EH IS014402;
i 1999-12.-L

n.b. -nhWfiwtitninb«» n*. . nteN »nrtyttort .. nicht Ato»t»Bwt FVaFfunhWB«»* U*'°l**nt*aa"i'B*« «3«Auftng9rt>«<U»n *'. durehaeUhrt
St»ndortlt«mu(^(Dw >rotn»*gw»»t»Butft»Uib«*on«n«tlon): N«Humuwr. ia*KW. L»Uhim, He»Hrt<»

-1

1) ZO*"mrtiml«F«litttBltort>*ttelWdl«VwfBlluna<mAbsmtain8W"^'Snh<dt»^
Für i» V«^u^ <m Abawbungm untut^b dw durehwwzrtbnm Boduudtfcht <torf
. dia ZuoKlnungw-rt* Z 0 hn Burt .Ingrtirttm <w*n
- «In« OKAsdllrtt «u» Bodmmato^ wm mhxlwtww 2 m MMi^l^ «ufBd^
. <to VrtOltungwi irtmhdb buUmmtw (Schufa-)Gdil«B CTrtnkWtW^, HrtkttirtlwwhtAwbft», WMWwmno8«>tol*. Kws»rt<^ und QMM irtt sUrtt ldatla«n,
bwwidw NMi«K<»B*»n»n U>»ia>u"d

2) Z(r;DerWM15mgfliB^ 8<><<w»m«wtrt<teBodwnBtmS»«lundWwiVScWi^. POr8lxfN>nirt^«l^
3) Z(P:DwWW1inB^8W^Bo()wm»tefW<^Bo<lww»tonS<indundl^hnrfSchtulf. FWBodw»irtNW
4) ZO*:D»W«rtO,7n^^teBnilWKnWm<BtderB<>d»iw^SwKlimdl«hfliS<Wu<I.F(»Bodwm>^^
S) ZOimd2»*:8rtrt^&N.V«tM»irt>2SbrtrtW^&imtwmB»»ii»rt1MM«»% C:N.V»ha»d*d^Pn>tr:
8) ZO*undZ1:BrtOb«»chnnun9l»t<fU»»«!hBaipfOf*n
7) DI»«nB^|rtl»imZuw*Hinja«»N»to9rt^f»KoMw>wwm'Uol(mUndl«»a^

(C10 . C40). dwf dm> daiuntor o«>um»w> Wwt rtcht U>«n<*nHw>
8) B<Klwurt«Wmtt2ä»r*HinB»*wto»3in!^l^<"8l^l^<Wm»inOrtWwmittv^
9) Z2.Wrtbrtn*tU*!h»)B<>tton(nAu«n«hiMBUhmbr300nBfl
10) Z2.W«rt brt nUWchw Bfltton In AiwwhmrtUlOT blt 120 wB

Probankommmtan
Der Sftureaufechluss erfolgte mit dem dlgt-prep-Systenft.

Bewertui^i:
Einstufting nach LAGA-TR Boden auf der Grundlage der vorhandenen InfönnaUonen und Ergebnisse: 20 / ZO*

27. 08.2018

,v. IA
I.V Mdger Petsisen (Kundenbetreuer)



UCt. Unmutt Control Ld»f GmbH ff KOpmdckw Sfr. 59//24111 KW tf DnittU»n<!

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau .
HammoorerW^ 18b
22941 Bargteheide

Hdgerf^terfn
T 04078915511
F04078815555
(wlger. p«terMn@ucl-labor. d9

Prüfbericht "Nr.:

Prü^|«yn«tand:
Autfragaelw/KD-Nr.:
Proi|ektbe»lchnung:
Probairlngang am / durch:
PrUfflfraum:

18<40020-003/1

Bodan

BauflrundTkundung Kuhrau, Hammocwr Wag ISb, 2M41 Bargtehelde / 58220
OS Strnhoop, Bßnnln8«t«it
14.08.2018/P«lcteU»n»t
14.08.2018. 23.08.2018

Untmuchunjrn nwn. L«ndwwt»lt«B*n-ln«chatt Wtf» (IAO^: AntontorunaOT an dto «tortRtehe Vwwrtuna wn m(nw»B»cb»n «»atlm, T»n U;

Tachn. Rt^ln tUr'dto Vwmrtuna: 1.2 Bod«nm«tortal fra Bodan), NiMKmrt« Im F««teto»rtxin>(rn «u«TS, Stand: OS.11^004

Parameter

spszifische Bodenart

fu^
i »el

Cadmlum 3>

Chrom gesamt
t --.

Kupfer

Nickel

Quedtsilber

l Thallium4)
i Zink

Cyanld gesamt

TOC5)

EOX6)

KW-tndex, mobiler Anteil7»

Kohlenwasserstoffindex

Probenbwichnuna

(»robfrNr.l
Einheit!

mg/kgTSI

mgfl<gTS

i BTX-Aromaten

!LHKW

PCB6

Naphthalin

mg/kgTSI

mg/kgTS|

mglkg TS,

n^lcgTS'

mg/kgTSj
!

mg/kgTS

mgfl^TS;

mg/kgTS

%TS

mg/kgTS

i^g/kgTsi

mg/kgTS

mg/kgTS

m^lTS

mg/I^TS

mg/kgTS

CP7ä

1»4002(MW3

Sand

2,7

6.8

< 0.1

12,1

5.8
9,0

< 0.1
< 0,1

22,0

< 0.05

0,3

<1

<50

<50

0

0

0.0)0

< 0.05

Zwmlfiwgsw»it» Festste *n BwteiWMtwM

ZO(S«n<t)

10

40

0,4

30

20

<5

0,1

0,<

80

O.Sfl.O)

t

100

»

f

O. OS

zo'

<s

140

1

1W

80

100

»

W

300

O. B {i.v

f

200

400

1

1

0,<

Z.t

4S

210

3

ISO

»20

»so

t.S

2,t

4SO

3

i,e

3

300

600

»

T

0. 1S

zz

1SO

TOO

-1-,r-~
eoo

wo

500

5

7

1SOO

10

5

»o

1000

2000

f

t

0.6

Mrthocto

:Omi9S82-2:
'20»4^»7,1

!o»f£NfSO<rew-2:
i20f7-0»,t
;OIWEN»SOt72»4.2;

.
\w1H!i.
\ DM EH IS017294-2:
;20«7-0<A

, aHENIS017294-S:
!20<7-0<;i.
aiN£NISOirZ9^i-

!20»7-0»,1
}OW0i»(Wt72M-2;
;20»7-0»;t
; OK EH 1493:
'aoor-ot-^.
IMN EH IS017294-2:

'son-oit
WIEN ISO mS4-2:
20»7<r;l
ONIS0112S2:
WIS-MlL
Dfwfsoioew;
|tWM8;t
WN 38414-17:
2014-04.L
iAQ*KW04:
S009-1i:L

, tAQ*KVW4:
. +2WM2L1--
jOWEWIS022fS5;
|20»M7;i.
iOMEHISOSliSS:
, 201S^T:L
fON IS010381:
!2003-OS;1.
j IHN IS018297:
! ZOOMS».

UCL Uimn Control Ldw GmtoH ff Jo^^Whnwm^tf. 6//44S3B U>nw ff OwtwsNmd ff T ̂ ^
uci-tobor.dBffAmlnwlcW Dortmund. W® 17247//Owchäft»nihw: Olhw Kouwn, M««n 1-angkNnp. Dr. An*» NlmtlwK

Du^ (». OAkkS n«A OIN B< ISOreC 17<^ .ktowBtlwtW PfOllrtWNorhim um) bdamnla^lrt^
DI» AktawfWm^ ^t   <to In d« Urkund« . ria^Ohrtm PlOftwtehrw. Dto BnrtxrtM bul^^
DI« Vwottontfcä^ und V«nfrt«Hth>l«< uiw^ Pn»x^
Qwrtwniauna.

DfUtkS
Xc^3*^«'

SMflmnS



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 3 zum Prüfbericht Nr. 18-40020-003/1 20180827-158043e4

Parameter

Benzo[alpyren

P/W168)

Probenbezelchnung

Proiw-Nr.;

Einheit

mg/kgTSi

mg/kgTS;

CP 7/2

18-40020-003

< 0,05

0

2üo»dnungst»w(e Feststoff to» Bwt«nimt9iM

20{Santt)

0,3

3

za'

0.6

3

ZI

0.9

3(9)

22

30

Mtithodo

DIKISOIBSSr:
ZOOfrOSA
DINIS018SS7:
soas-os.i.



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seit» 3 von 3 wm Prüfberiüit Nr. 18-40020-003/1

Probenbuelchnung CP 712
ParamrtT

pH-Wert

l Leitfähigkeit bei 25'C

l Chlorid9)

l Sulfat

Cyanld gesamt

Arsen10»

Blei

Cadmium

Chrom gesairt

' Kupfer

Nickel

Quedotlber

|2»nk

Phenol-lndex

Zuonlnwigswsite Biwt

20180827.15804364

Msttode

s

Prob^Nr.

Einheit

pS/cm

WQU

n^/I

M8^

pflflj

M9fl;

M^,
pgAj

von,
ygn\
pgA;

M9/1'

tigfli

1M002(M)03

7.2

14

<1

<1

<5

< 10

< 10

<1

< 10

< 10

< 10

< 0,2

32

< 10

20/ZO*

s.s-s.s

2SO

30

20

6

14

M

T.S

<2.S

20

IS

O.S

ISO

20

Z1.1

e. s-s.s

2SO

30

20

6

14

40

1.6

t2.S

so

»s

O.S

ISO

20

l

l

Z1.2

6-f2

t600

50

so

10

20

so

3

2S

60

20

<

ZOO

M

»'

22

6, 5 . t2

2000

ISO

a»

20

80

a»

8

W

100

n

2

aoo

100

iOMWISOIOSZS:
\S012-M;L
\DINEH27SS8:
11993-11:l.
\ati£HISOW304-1:
i200»-07;(.
.

lOMeNISOM3M-1:
\sim-ar:i.
WH Eft ISO »4(03-2;

;20<2-<0;(.
]Ow<eN/so«8as;
[2009^9:L
i. DIHEHISOIIBSS:
|200ff<a.i
. DweHisoiiess:
'}SOOf^ ^.
JO»WEN/SO»»885:

I.WOB.WA
'TON EM (SO »(885;
. 2W19^»t.
DIHENIS01198S:
WOSWiL
owewMss;
saof-o7:i.
D»WeN(SO»»88&-
200ff4»;L
BIN EM IS014402:

" " Iw l "',".., ... i... _.,
^.

_; 
_..,...,;_..., .. -.

!-!?6^?2?tl
n.b. -rtchlbwllnmbw n.a. " nitW «Mlyrtwt .. nicht «Wndttort W . Fiwmhwgib« U^lArtmunngv^ab«^ AO-AuflraaaatwU«»" *"du*BrtUhn
StwxfofUwtftuna (Ow Nonn iwiywWS» BudtslabenltombliNrtlon»; H«Hwm>w, KI» M. L«t0n«n, K«Hrtd«

1) ZO'"mirtmiUF«ttrtOf^rtl»toar<««VwUUunBiCTAbffd)un9mimtwElnhd^
F»<«a VwfMkii^ von Ab9td>u<<^ unttiftrtb der du»ch>»wCTlb«w Bod^^
. <«. Zuontounginwrt* Z 0 (m Buat *>art>Ntwi wanlen
. rtMDm*rt^m8oihmmeMalwnmhN»wUMit2mM»«lBl(rt«u^^
. drv»(Ulim»n «<«h<b bwttwntor (Schite-)0rtt^ fTtWnwuw-, HtlqurtlwmhuteortiW. WmM<wmn9Bd>l«*, Kamta««* twl 0^«« mn t»k MofUflmn,
boorwhin »iiawwegMmwn UntetBiund

2) ZO*:!^W«rt1Sn)B^8W Boitwmtt»iWitwBodmuirtmSOTdundLrt)^^ dwBodwartJonBfltdwWwtMmBflqi
3) ZO':OwW»rt1 inB^VnnrBod«miitwWdwBodwwtmSNNlun(fl^hm«<^uff.POrBo^^
4) ZO':OwW*rtOJn^a»toBodmm)^rt*ldwa<>denut^S«idundt*hfn«diluRF»Boi^^
5) ZOundZO':M«ilnmC:N-VerhlUbto>2Sb^<at*r2uordnung*wwt1M»w^'!4 C;N-VftiWlnl* d«r Prob»;

7) oi»»^<>*nmZuonlnt»^»rt*o^^lwiw^^
(C10 - C40), dKfdm dwuotw BunmiUn Wrt nWB MwKhmltwt

8) Bl»SwmM^iM13üiw*»mvH »1w>3tltf^uM<'9m^<MlwlnQf^^
9) 22^yertbrtnrtB»tlch<mBadMlnAuuwhim»l)OTblt300m|)/l
10) 22-WrtMmti»fch«nB8<»w>toAuwttftm^MI»nbn20t)S/l

Probenkommmtan

Der Säureaufsrttluss erfolgte mtt dem digl-prep-System.

Bewerturo;
Einstufung nach U^GA-TR Boden auf der ßrundlaga der vmtiandenen Informaüonen und Ergabnisse: ZO / ZO*

27, 08.2018

^.  
I.V. Holger Petersen (Kundenbetrouer)
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IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderi<undung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau -
HammoorerWeg 18b
22941 Bargteheide

HdgerPrtmrsen
T04078815S11
F0407B915555
twlgw.petersmQucMabor.ito

Prüfbericht - Nr.: 18-40020-004/1

Prüfgogenstand:
Auftraggeber / KO-Nr.:
ProjeMbczeichnung:
Probenein9ang am / durch:
PrüfzBitraum:

Boden
Baugrundarkundung Kuhrau, Hammoorer Weg 18b, 22941 BargteheWe / 58220
GS Steenhoop, Bänningstedt
14.08.2018/Patetdtenst
14.08.2018. 23.08.201a

Unt»nuchuna*n BW». Ulndmwt»lt»aimwln»eh»ft fMM (LAQ^: Anfwttoruna«* .n dl» .tomfeh« Vanwtuna von mbMOTiltectmi Abaiton, Teil B:
Tachn. R»n«ln »r dte VnwwtunB : 1J! Bodannurtwtol CTR Bodan), Mwmwite Im F«rt»t<»l(bwog«n auf T8, Stand: 85.11.2004

Parwnetor
Probwilxwwlchnung

t
speaäflsche Bodenart
(LAGA)
Arsen"

Blei

Cadmium3»

Chrom gesairt

Kupfer

Nickei

Quecksilber

l Thallium4)

Zink

Cyanid gesamt

iTOCS>

' EOX«

KW-tndex, mobiler Anteil7)
l
Kohlenwasserstoffindex

BTX-Aromaten

LHKW

PCB6

Naphthalin

Pn>t>»Nr.

Bnhelt

rr^ftgTS

mg/kg TS

mg/(<g TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kgTS

mgfl^TS

n^gTS

mg/tqiTS

mgflcgTS

%TS

mg/kgTS

mg/kg TS

mg/kg TS

n^l/kgTS

mg/kgTS

mg/kgTS

n^fligTS,

CPW2

1fr4<»20-004

Sand

2,5

6,1

0. 10

9.5
8,0

6,6

< 0,1

< 0,1

25,0

< 0.05

0,1

<1

<50

<50

0

0

0.000

< 0,05

ZvwdmmgsHWte Fes^<rfrfcr» Bodwm»teiW

ZO(Swd»

»o

40

zo'

<5

»W

0.4

ss

?<»

IS

O.t

0.4

60

ß,Sf». (9

<

»00

»

t

0.05

»

<20

80

100

f

0,7

300

0,5ft,0;

r

200

4M

r

1

o.»

21

4ä

y.io

3

isa

ISO

ISO

<.s

?,»

-»so

3

t.S

3

300

«00

»

»

0, tS

Z2

»so

700

W

800

400

600

s

.t

1SOO

10

5

10

1000

2000

f

1

o,s

Meftcxto

(»Nf8682.. 2;
20f«-07;t

DINWISOm94-2:
a»*7-o»;t
DIH EH IS017294-2:
M»7-OW.

. W(BK(SOt!W4-2;
20<?-OU

]tWIEHIS01T2S4-Z:
.
soir-oiit.

', UN EM IS01704-2:
ia>»7^)f;t
\DINBilSOiTSM-2:
;20»7-0f;t
[DWeH1483:
,
2007-07:l.

l DM EH IW 17194-1:
20»M».l
DIMeHISOn 4-2:
20»7-0f;t
OMIS011SMZ:
20t2-<M,i
DIHIS010W4:
IWS^Wt
OH 39414-1T:
S01444;l.
IAOAKW04:
2009. 12*
tAQAKWM:
2009-12:l.

, owew»so22<ss;
<»»6-07A
OWEN(S022»SS.-
aoffrow.
DIHIS010W2:

'SHW3-OS.L
[DM ISO 19297:
2W64KL

UCL UBN^ ConW Ldwr Qirt»H ;/Ai^-Rathmwm^fr. S « 445W LtttM ff DwitMMl^ ff T «49 23<» 240^
ud-Ww. <f»//Ant«gwlchtOortmund, t«B 17247//GwdiMWUhrw: Olhw Kowt«», ktortin L»«l<oin(>, Or. An*» NiwU«B

Duf* <to BAIAS nw* DIN B< ISOflK 17025 likkmAtolM PrOtobw^arttmt irt brt(«OT^)d»u^
Ue AMu^twu^ ^ »Ur cto In dw Urtund» aulBrtBhito m>(whih»sn. Di» Eii|rtml»N ^^
U» VartinwUldwr^ und VeivWUtBgung un»<w PrfWwtdito aoi^ dww V«iwn<tui< m
GwitfmnlgunB.

UUdlS
!K^^£^

SM»imi3



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 3 wm PrQRierWit Nr. 18-40020-004/1

Probenbaielchnunn i CP 8/2

20180827. 15804364

Parameter

Benz<<ajpyren

PAK 168)

Pnri»-Nf.,

Einheit!

mgfltgTSJ
mg/kgTsj

1B-<002(M»4

< 0.05

0

Zusminwigswefto Feststoff t» Bodenmsterial

ZOfSand)

0.3

3

zo*

0,6

3

ZI

0.9

3ffi|

Z2

3

30

MeKxxte

\OWIS018S8T:
{SOW-W5,L
;OIW»SOt8287.'
', sooe-cs:L



uc
IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 3 von 3 wm PriiftwrorfX Nr. 18-40020-004/1

Panmrtw

pH-Wert

Leitfähigkeit bei 25*C

! Chlorid«!

Sulfat

Cyanid gesamt

l Arsen w>

i Bei

Cadmium

Chrom gesamt

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Phenol-lndex

Probenbwtehnung

Pnibs-Nr.

Einheit

pS/cm

mglt

mgA'

M8/1,

M8rt;

von

pg/l

MS^I

vgfl,

M8/1

»igfl

wfl

(igfl

CPW.

1M0020. 0&4

8.4

83

1.3

11,2

<5

< 10

< 10

<1

< 10

iuorslnmgswoito Buaf

20180827-15804384

Mettcxfe

< 10

< 10

<0^

37

< 10

zo/z<r

e. s-s.e

2SO

30

20

s

f<»

40

',5

f2.S

M

IS

0.5

ISO

20

ZI .1

s.s-s.s

zso

30

20

5

»<(

W

*.s

»?.s

M

iS

0.5

»so

20

Z1^

S. 12

«soo

so

60

W

20

80

3

2S

80

a»

f

200

40

Z2

S. S-13

200P

»00

soo

20

60

sos

6

W

»00

n

2

sao

100

OMBHIS01Wi3:
.
misc-Mi
OMBiZTSM

, 1»93-11;l.
DWEWISOIOW«-»;

;2009<W.
lOWEWfSOfOÄM-»:
. ZOOMftt,
aHEMIS014M3-2:

11012-10:l.
. OMEN IS011»^-
;200»-09A
owe<(so«a8K

'stwua^.
DWEHIS01188S:

'20W4S;(.
OW0<tSO«88S;
aws^wA

. DIHEHISOIIMS:
;200MW
imeNisofiBfs
S009^)9;L
IWEN1483:
200M7,-t
DWeNISOIIWS
ZOWOS.'t
OMEN ISO 1440S:
1999-1:1:1.

n. b. -rtcWbwftcnlw nA-nlchtiulytort '"nteMaMawliUwt FV . FFBnxiwf^» UA"Untwuft<w»wsab» AG'Aritwgt^tienteton *"dun!h»rtMwt
St8n(toi'«wmun803«Noimn«ä)gMMIUi&ich»trtwnto»nbtnirton);  «Hannow. Kl»t0d. LX.Onw, He-Hrid«

1} Z<^«mudinttoF«ttti^)dirt«nf<l»VeiWI>mflTOnA!)8rabuiwnun^Bnhrtunflb«^nmwRwK«>«i^^
Fflr ̂  V<»tttk»< «m Abyabungw untwhdb <te diBchauneNnrw Bod«w«<« <^
- <f Zui»dnuns*»wrt« Z 0 Im Elmt rtigNnlton «w«l«i
. »Ine D«*»d<(M . w BodwmiatwW iw nnhriNtww 2 m M»«l{^^ m^rtxacM t^ i^
- OK VffBtlunam »i6»Mt> bwamnliN- {Schuia:-)Grt>l*U (Tdntawnmr-, Hdquitontchuttgrtitrt», WwwwmiwWrt«, KKrtBrt>to» und QrtW mn f* IdafBBwn,
buandN» »itwnmB-tmm Untorgnind

2) ZO';OwW^1S>t<^aUtteBo<lmmrt»!Bldw8odwwtmSuKiundUrtmrfS<*luff. F(lf8odmn^
3) Z(^;OwW^1m9^etH<UrBodmmit<«rW<)wBo<ton*»ton8mdiMNlt^mtöcNuff. FW dwBodmwrt Ton gilt dw Wart .t.SmgfliB
4) BT: Dw Wert 0,7 m9^^ Bodw»wt^<(^B<xlww^S«rf und l^hirfScWufr. FOrBodNunrtwtoltto&xtw^
SJ 2»undZO':Bd«lmKnC:N-V«MHnh>25b«rW<toaiOfdnuna»l^1M<»^%C:I^V^^
6) ZO'undZ1:BdObmdw*it^Wia« sa!h»aipiCfOT
7) Dt»»»Bnrt)«lwZuBnft»)ngmmtoBrtmfl»ltohhwnmTOW»tBnwUnA^^

(CW. C40), dwt tton dwui^r 9wwm*m Wert ntdtt ab»»chr»Won
8) Bodum)W^mttZi»nkwngmw( >3mg^und<«9mB^d^nwinSd>l^mmrt
9) Z2-W«rtt>dmUrtl<!hmBö<tonlnAtNntfin»f»8wbh300n<»<l
10) Z2WWbrtnf liltehwM<tonlnAu»»nhn»aitonbl«120»i9<

Probwtkommmtaro
Der Säureaufechluss erfolgte mit dem digl-prep-System.

Bewertung:
Elnshjfung na<A LAGA-TR Boden auf der Grundl^e der vorhandenen InformaUonen und E^ebnisw; ZO / ZO*

27.08. 2018

,v. ̂ ßt-
I.V. Hoiger Petereen (Kundenbatreuer)
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IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau -
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Hdger Petmrsen
T0407891S511
F04078915KS
holgm'.petenm@ue(-)abor.«te

Prüfbericht - Nr.: 18-39513-001/1

Prüfgegonstand:
Autt-aggebar / KD-Nr.:
ProjeJttbeiEeichnung:
Probensingang am / durch:
Prüfeaitraum;

Boden
Baugrundcrkundung Kuhrau, Hammoorer Weg 181», 22S41 Bargteheido / 58220
GS Stecnhoop, Bünningstedt
10.08.2018 / Patetdienst
10.08.2018-20. 08.2018

Mthwrt» nach SB Ab». 1 Srti 2 Nr. 1 dw Bundw-8od«n»chut2BWrtw Hlr «U» dbrttt« Aufnahm« von Schadrtulhn - Wbku»Hpqrfad Bod*n . Manach
(it-tuitiwa)

Panimrttor
Probenbtaelchmn^i! OB 1/1

Prob» .|

Einheit!

% os
% os

% os'

%osi

Slrirnal^»

Fraktion <2 mm

Fraktion >2 mm

Analy» der Orfglnalpreb»

Trockenröckstand 40*C

Analy chr Fnlttton > 2mm

Trockenrilctetand 105'C

Analyw dw Fndrtlon < 2mm

Troctonrückstand 105°C % OS!

Analyse bez. auf den Trockenrückstand 105'C

mg/kgTS
n^/kgTS

mg/kgTS

mg/kgTS

mg/kg TS

mgflcgTS

mgflsgTS

18-3951301

97.5

Cyanid gesamt

Arsen

Blei

Cadmium

Chrwn gesairt

Nickel
Quecksilber

PAK

Benzo[a]pyren

PCB

Summe best. PC&<

2.5

92.5

95,0

92,2

0,058
3

18
<1

14

s

< 0.1

mgflsgTS; < 0,05

BBodSüiV-PiWmwt« {WMwngsptotl SodW - »tonscft;

WohngrtiW Parit^mttettnl. IndwlrWÖm».

MBtftocto

_.J_

so

25

2W>

Wß>

a»

70

M

80

50

400

20 (Z)

400

MO

so

äs

»<x»

50

fOOO

350

50

10

n^/kgTS 0,000 0,4 0,8 L.

100

MO

zow

68

1000

800

m

12

W

l

omiwii'w^.

;OW(SOt»464;t.

'OIHIS011il84;l.

\DIHIS0114M;L

|DW»S01f48S;l.

D)W»SO»»2<2;L

OOT6W<SOT»a8S,t

DINENISOIISSS.L

DWeHISOIiSSSil.

OWEW<SOf»S85.t

CTN0K (SO «886,1

UHeH1493;L

OW£N(K27;(.

imisoiwsssi.

UCL Um«^ Control lAor GnW ff Jo^-Rrtmiann-Str. 5;/4«5M U»m//üwtwW»^ ff T ̂ 9 2306 24(»<//F
ucHd)<>r. *#AmhBWh!ht Dortmund, t«® 17247//OewMlhfthmr: OBwr Kowiwi. Itortln Untfuuio. Df, Andf* (tenUdt

inuchutaguetz.

6uu<i&.
Dun^ <. OAkkS n«* UN EN ISOflEC 17025 rtk»««liwtw PfWW»««oih>m und bdtum^^dmw MWM
U» Aldm»<»tmm8 ̂    <» te dw Ukim<te mi^UI»^ PiUftimfahw. 1^ Efgebrfw« b»^^
Oto Ve»Whrt«dN^ und VBn^tWUtlgung <m*mw PrimimhAte .<>»!. ttorm Vem^^
<3whnilB<»0-

Stfflwnl



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 2 zum PrMbericht Nr. 18-39513-001/1 20180820-15766426

Paranwter
ProbBnbmrlchnung i

ProbfrNr.;

Einheit!

OB1rt

1MK13<01

BBfxiScfiV-PiWiwt« (V l(ung^h<l Soden - Mwscfi)

»andemptom. WolKigebleta IParti^PrrtzeKwtf. jlmtetiWGOTf. j

AfettodB

i Pflanxemichutacmlttel / Pwteid» / OCP / TriMrtm uml PhenylhamBtolfe

alpha-HCH
! beta-HCH

gaiwna-HCH (Llndan)
delia-HCH

Hexadilorbenzot (HOB)
lAldrin

i P.P-DDT

l o.p-DDT
l Summe hast. DDT

;PhmoW -wol»
i Pentachtorphenol (PCP)

nr^flsg TSj
mgfligTSj
n^/kgTSj

mg/kgTSj
mgflcgTS!
mgfltgTSI

mgfl^Tsj
mgfl^TSi

mg/kgTS;

< 0.05
< 0,05

< 0,05
< 0.05
< 0.05
< 0,05
< 0,05

< 0,05

0

mg/kgTS; < 0,05

40

so

10

100

2S

20

10

200

250

400

200

2»

, DW;SO»03B2,1

'D(W<SO»0382;-t

!0»AI(SO»038%t

'DWIS010382:L

DIHIS0103S2;L

OIH130W38i:t.

, IMHI$01038i;L

iDIHISQ 103WI.

!aw»so»ow;t

;OfW OM»S4;t.
. <fafChg«!Mirtn.b:" rieht bwthwnbw n^i;». rieht .nfylut . . ritht . kkwditlert W . FrwndWB^» W^twautb»Btmg*b» AG*Aunraflad>m)aton

S<mxl«tt»mun8(DwNomina<Agwt«UBui^ttfW>l(Ont*»fion): H»H«>n<nw, KI«Wal, L-LOmm, HE»Hekto

1) (»mlum: h Hw» imd KWngBrttn, dto um^t .I» Auhnthdtdwdc^ Wr lande» .!. «N*  r<^ tobau
n^Ag ai« Pia(i»ert«iau«wn<ton.

Probankommmüim
Der Säureaufechluss erfolgte mit dem digl-prep-System.

20.08.2018

,v.  
i.V. Holger Petereen (Kundenbetreuer)



UCt Um««ft CwiW U*or GflnbH ff Ki»«)ld(*r Str. 59//24111 KW//OwttwhlUH)

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau -
Hamnroorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Holger Prtwsen
T 04078915511
F0407891S5S5
h^jjw.petoreonQucI-tebw.de

Prüfbericht - Nr.: 18-39513-002/1

Prßfgagenstand;
Auftraggober/KO. Nr.:
ProjetttbBtdchnung;
Probenoingang am / durch:
Prüfaeitraum:

Boden
Baugrunderkundung Kuhrau, Hammoorsr Weg 18b, 22941 BargtehBida S 58220
GS Steenhoop, Bünningstadt
10.08.2018 / Paketdienst
10.08.2018. 20.0a.2018

PriWwwt« nwh |» AtN>. 1 Satt 2 Nr. 1 dw Bundwi.fiod»n»chut»swrtiw »Ur dl» (Urritto Autrwlum wn Sch^^
(1UuU1»»9)

Panmrtw

Slabanaly

Fraktion <2 mm

Fraktion >2 mm

PnAtnbewtehnung

Probe^lr.

Einheit

^uly dar Or^nalpnrit»«

Trockenrückstand 40*0

Analy- der FnkUon > Stom

i Troctonrilckstand 105'C

Analyse der Fraktion < 2mm

Trockenrückstand 105°C

%os,
% OS!

% os

% os

% os

OBIffl

1fr3»513<02

97.3

2,7

Cyanid gesamt

Arsen

Blei

Cadndum

[ Chrom gesairt
; Nickel

Quedcsllber

PAK

Benzo{a}pyren

PCB

Summe best PCB-6

mgfl^TS

mgfl^TS

mflfl^TS

mg/kgTS

mg/kgTS

n^cgTS,

mg/I^TS

mg/kg TS

»ng/kg TS!

BßodSeftV-mmwrt» (» ltimgvM ßcxto» - Mwseh)

tOmtonploMI. 7 WohiwbW Pwlt-fffirttrtUrt. : tnduttWOw».

Analyse bei. au» den Trockenrückstand 105CC

Meftoda

OIHIS0114S4:L

, aMIS0114W:L

92.8

9S.4

92.6

0,056
3

18

<1

15
5

< 0,1

< 0,05

0.000

I.

I

50

25

ax»

wa

200

70

»o

so

so

400

zo m

400

IM

W

so

us

«wo

50

ww

350

so

10

0,4 0,8

«00

»40

zooo

6fl

1090

900

W

f2

40

\UHI 11<S4:L

;OW(SO»M85tt

\OINIS0114eS:L

DINIS011SW.

DWEW<SO»»885;l

DM6HIS011»9S:1.

DINENISOIISSS:!

OWCNfS01»865;(.

DIN EH IS011985:1.

DW £N«83,1

Ottl£N»6527;t

DINISOWSBf-.L

UCL Um^t C<mW lAbw OnfcH ff Jo^^rtm»n>^tf. S//44596 UUm ff OwrtldtoN l # T ̂ 9 2306 240M

uel-Ut>or. d«//Aml»a<KteM Dortmund, K» 17247/«äwchMhTOhwr; CTwr Kowwn. Mwtln Kntfwi», Dr. AmM Nimrtto«

Di»* <». OWAS n«* DW BI tSWEC 170» dtknKWw^ Prt»«lxx«orium und bdiww^^rtw» Mww^
Öl« AMmWwung tfN ̂  i»e In dw Ukumt» »u^lUuten m>fw»W>(m. Di» Eq)^
Ote Vwaffwfflchi^ u»rt VmvfrtWUgung imiww IWbmtehl« «otito dwm VaiwNid»^
Omrtunigung.

nudtS

SfKflvoRS



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 2 zum Pri»(berfeh( Nr. 18-39513-002/1

Probenbwlchnung

40

so

»o

80

100

oBia
Parameter

Pnsb^Nr. 1M9513-002

Einheit,

Pflamfnschutatmlttol / Peattelde / OCP / Triaadm und Phtnylharmrtoffe

alpha-HCH n^/kgTS < 0,05
jbeta-HCH n^l^TSj < 0.05 5
l garmna-HCH (Llndan) m^g TS ! < 0,05
jdelta-HCH mgflcgTsj < 0,05
j Hexachlorbenzot (HCB) mgl^g TS < 0,05
Aldrin n^/kgTSi < 0,05
i p.p-DDT mg/kg TS l < 0,05
, o.p-DDT mg g TS; < 0,05
Summa best. DDT mg/kg TS . 0

; Phenole/ Krwol«

Pentachlorphenol (PCP) mg/1^ TS < 0,05
n,b. "n)^t)WUnW!l>Br n.a. anlchtanalintfwt . . fVM'MvwMwt FV . FmmdnigdM UA"«Untonunf»BVrg»b«
St8n<)oitt«mui«(OwNonnn»*8«tolltoBia*riabmtiombln»tlon): H'Hwmow, KI'KW, L"Unm, HE»Hride

20180820-15766426

BBodSchV-fWfwwte (W»*ungsyrf»d Boden - Mwwdi)

landNfiWfl. WotinsrttWa |P«rt(-/FnBl»llanl. ; ln<)u*CW6»w.

Meüwds

2S

20

10

200

sso

400

ZOO

250

AS«Aufb»9BrtW<t»n *

, DMIS0103S2;1.

'DMI$0103fZ:L

(M(ISOf0382, -(.

OMisoi(asi;L

'OMISOIOSeZlL
t..-.. "_.- . .-.
iDIHISOIOSSZiL

'WIISOIOSSStt

OHISOIiWOf.

1»N;SO f03<2;(.

WH ISO 141S4;L
. <»urchflrt»irt

1) Cadmlum: h Htut-und Kflnadrtw. «). «owrtil ai« Auto
mgn% »It PtQf«iWfniiu»nnden,

für KlmW »l» auch   dm Anbau w» NahfunotplUm^ gww» ww^. W »r CKMum dw W«^

Prob»nl(omm»ntare

Der Sflureaufechluss erfolgte irit dem dlgl-prep-System.

20.08.2018

,k  
I.V. Holger Petereen (Kundenbetreuer)



UCL Iftn^t Conttnt L«>or GinW ff Köpimlcliw Str. 59 «24't11 Ktol ff 0«ltochhn<t

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderi<undung Kuhrau
. Herr Jan Kuhrau -
HammoorerWeg 1 Sb
22941 Bargteheide

Holgw Petersen
T0407891SS11
F04078815555
holgw.prtenen@ud-tabor.de

Prüfbericht - Nr.: 18-39513-003/1

Prüfgegenstand:
Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung;
Probaneingang am / durch:
Prüfecltraum:

Bodwi
Baugrunderkundung Kuhrau, Hammoorer Weg 18b, 22941 Bargtehetde / 58220
GS Steanhoop, Biinnlngstsdt
10.08.2018 / PaketdiBnst
10.08.2018. 20.08.2018

PrOtwrt« nach l« Ab». 11 St« 2 Nr. 1 <tos BundwBottonmshuttt^wtw tUr dh dli^tf» ̂ ifcwhnf wn Sch«t»t<rfhn. Wt»kunB«|^id Botton - N»n»ch
(1tJull1»W)

Pamnwtw
Probanbwlchnung

Slabanalye

Fraktton <2 mn

Fraktion >2 mm

Analy- dar Orialnalprobe

TrockenrOdatand 40*C

Analyr dar FrakUon > 2mm

Trockenrückstand 105"C

Andyr ttor PnkUmt < 2mm

Trod<enrilckstend 105*C

Pn>l>»Wr.

Einheit

% os
% os

% os

% os

% 08

OB »l

1fr3S513<C3

Cyanid gesamt
Atsm

Blei
Cadntium

Chrom gesairt

' Nickel

Quedssllber

PAK

Benzo{a]pyren

PCB

Summe best. PCB-8

mg/kgTSi
mg/kgTS

mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kgTS
mg/kg TS

mgftgTS

mgfligTS

rr^/kgTS

Andy b»2. auf <ton Trockenritctetand 105*C

96.0
4,0

92,7

93.3

92.7

< 0.05
3

17

<1

14

6

< 0,1

<0,<»

0,000

BBotlSOiV-Prtffiiwt» ftMvmgspted Boden . Mansch;

IttxtenpW«. W«*ns^<^ PKk-ffmbnlUiftt. : InduUiWGw.

Malhoite

_._-__ 1

L

so

2S

200

10(2}

sw

n

10

50

so

400

20 ff»

400

140

20

so

»2S

f000

60

<000

3 

»o

»00

1W

2000

60

1000

900

DM IS011464:1.

DIHIS0114S4ii

'DIHIS01f4e4:L

OIMIS0114WL

OWISOfMC&t.

DW»SO<126%t

D»IEHIS0118SS:L

0<N£W(SO«8»S;t

DMEtflSOIIBSSiL

OINENISOifMS;!.

DINeNt30116BS:L

DM EH 1493:1.

0,4 0.8

»2 CTN£N<5527.1

40 OHisoioaaski,

IK^ Uimuit Conlrol Lrtw 6rt« ff JowMl^miann^If. 6//44536 Uhm ff a»itrt<W) fl T <W 2308 240M ff F ̂ » 2^
u<*labt». <»ffAml^ertcWOor»nu(Kt, mB17247(?OwchattemN W 08vwK<NNNm,MwBnLm)^u»t», Df. An(tl*f»itfNK

Dur* <to OAkkS mch DIN 6N ISCTBC 17026 difcmcWte^ PrtMWbomtoifimi und tNrtin^^
DI« AWtf«tNmns ̂  K» <«. to d»  tn»i^ au^rtBhttm PiUfiwWimn. I» Ergebrt^
Oto VwBllwWdtung urrf Vwrt^UBff^ unww mm^chto a»ii^ dmm V«m«ndung zu Wmt»^^
6«mhn<a>»^.

e"MdsL

Srt»l»on2



^

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 2wmPrOß)»r t Nr. 18-39513-003/1

Probenbwlchnung OB »l
Paramrtar

20180820.15766426

BBodSchV-FWtwort» (WMwngspM BwSw - Mwsch)

ftob^Nr. 1^39513-003 j Klndw»(>ltf<l. j WohngdaW jPwk-ffmtEdtart. InAntrWOm».
Einheit ;

}
Meüiod»

Ptlam»n«chuta[mltt«l / PeaUatide / OCP / Triuiln» und Phwiylhama^fe

atpha-HCH
beta-HCH

' gamma-HCH (Llndan)
detto-HCH

Hexadilorbenzol (HCB)

lAldrtn

p.p-DDT

! o,p-DDT
Summe best. DDT

; Phenol«/Kn»ol«

Pentachtorphenol (PCP)

mg/kgTS

n^/kgTS
mg/kgTS
n^/kgTS;

mg/kgTSi
nr^kgTS

mg/kgTS

mg/kgTSj
mg/kgTS

< 0,05

< 0,05
< 0.05

< 0,05

< 0,05
< 0.05
< 0,05

< 0,05
0

mg/kg TS < 0,05

M

so

10

so

»00

2S

20

»o

200

250

400

200

2SO

AGiAulimaertwitotoft

miisoiosssi.L

DMISOIMSSl.

DIHIS010362;L

, aHIS0103SS;l.

^OHISOIOSSZil.
)»W »S010382,1
'aNisoiowisi.

;DIN IS010391:1.

iW/IS010392:1.

'. WtlS0141S4^.

«dufd-gefnhrtn.b. «<*ht bwllmmbw n:a. «'nicht . nalytiwt . » nld>t . Idtwditlwt FV . Frwnitmi'Brt« UArtAitorauftmgwg»!»
StonetortkwmingEOwNonnnachguWneSuchttrtwnkombtortlon): H«H»ixw»f, Kt«KW. KOnw, HE'Hdd«

1»CnWum: In Hm»fr u>^ KWngtrtw, <to »owoM ̂  Aufenftattatmuk^ Mr ICndw d» «u^
mgflqi ai» PiflfwKt .luuwwidN^

Probmkommentam
Der Säureaufschluss arfolgte rrrit dem digt-prep-System.

a.08.2018

,y. frft-
i.V. Hotger Peteraen (Kundenbetreuer)



UCL Umiwlt Conblil Urtw GfnbM tf t«ip«<t!lw Str. 59 ff 2*111 Kl«) # OwttCNmd

IC
IM AUFTRAG DER ZUKUNF1

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau -
Hamrroorer Weg 18b
22941 Bargteheide

HdgerPetunwn
T 04076915511
P0407891S5S5
hdger.petersm'^ud-labor.de

Prüfbericht - Nr.:

Priifgeganstand:
Aufto'aggeber / KD-Nr.;
Projektbczeichnung:
Probeneingang am / durch:
PrüfaiBttraum:

18-39513. 004/1

Boden
Baugrunderttundung Kuhrau, Hammoorer Wag 18b, 22941 Bargteheide / S8220
GS Stecnhoop, Bünntngstedt
10.08.2018 / Pakettfienst
10.08.2018-20. 08.2018

PriWWwf iwch §8 Ab». 1 Sri» 2 Nr. 1 ito» Bumto«.8ad«n«chutatBWrtMMl <Br dto dlmkto Auhwhm« wn SchKhtoffMt . Wl»kuntm>tod Bocton . Nmsch
(ItJuU 1»»«)

Paranrter

Stebanaly-

Fraktion <2 mm

Fraktion >2 mm

ProbtnbiBEetehnung OB 212

 

>b»- . 18-»>513<04

Einheit

-~i
BBodSchV-PiOtwwt» (WMwngsphd Boden . Mwsch)

Wmton(<dn. WohngebWa Pwli^mizrtUrt. tnduUWQ»».

hMlwd»

% os
% os;

95,7

4,3

DMIS3114S4.L

|OW(S01MM;i.

Analyse der Originalprohe

TrockenröcScstand 40I 'C

Analyse der Fraktion > 2mm

Trockenrückstand 105°C

Analyse dar Fraktion < 2mm

, Trockenrückstand 105'C

, Analy In. auf den TrockanrilckBtand 10S*C

% os

% os

, os

93,6 _[

Cyanid gesamt

Arsen

Blei

Cadnoium

Chrom gesamt
Nickel

Quecksilber

PAK

Benzo[a]pyren

JPCB
l Summe best. PCB-6

mg/kgTS

mg/kg TS

rr®/kgTS

mg/kgTS
mg/I^TS;
mg/kgTSi

»ng/kgTSi

mg/kgTS;

mgfligTsi

94.5

93,5

< 0, 05

3

16

<1

14
6

< 0.1

< 0,05

0,000

so

25

200

<0f2}

200

n

»o

so

so

-»00

zow
480

f«0

20

50

<25

1000

50

»oso

3SO

50

»o

tOO

MO

2WO

60

»oso

900

80

Ottf(SOfMM;t

OW(SOtl466;l

DmiS0114 ^.

OWISO»»26?;t

OINEN/SOffSBS.L

OMEN ISO 11SSS:L

DMeNISQIiaSS.L

OMISIVISOIISSS.i

Dlli  IS011885:1.

omENiver.i.

0.4 0,8

12 DWEH1SS27.L

W DMISOIOM^iL

UCL Umiwrt CoiWd Labor GmbH//A>^-R«hm»nn-Str. 5 ff 4453B LUim ff DertNUimd ff T «49 2»» 240M ff F ̂ 9 230^
ud4abor. de ff AintWKWitOortmumt. HRB 17247 »ßwdrfteUhmr: Olhwtfamwi. Mwtinüngkwiy. Dr. AniWNIwlWt

Oureh <«. DWltö mx* UN 6N ISOflEC 17025 .MimtWw^ IWIrtwrtOthm tm» brtumi^eB^^
DI» AMifmllflwung g»   <K« ta <to IMumto auftdWv^ PiUIWhhiw. 1^ Ewtxrtt»» b»Ww <* w*^
1^ VwaltmtBchi^ i^ Vnvlrtttn^M^ unsww PnmxricW« «owl« dwm Venwmdung m Wertiuw^^
Gmirtwn^unB.

8

gBAIAS

Soto»»on2



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seil9 2 von 2 zum Prt 9richt Nr. J8-39S13-W4/1

Prolxnbiaalchnuna: OB 2/2
Paramatw

Pn*»«*-.]

Einheit'

18.39513<04

20180820-1576e426

ß&xfScftV-mmwrta (VWMigsptwS Boden - MOTSch;

KlndnpW«. t Wohngel*^ ;P«k^Fn&»»anl.| tndutUWGmi.

M»lhod»

Pfliuuwchutanltt«! / PaatteW« / OCP / Trlialm und Phenytharrototh

j alpha-HCH
beta-HCH

ganma-HCH (Llndan)
1 delta-HCH

Hexachtoibenzol (HOB)
Aldrin

l P.P-DDT

l o.p-DDT
Summe best. DDT

j Phenol*/Knaole
l Pentachlorphend (PCP)

mg/I^TS]
mgfl^TSI
mgfltflTSj
n^fl<gTSi

mgflcgTSj
mg/kgTSj

n^flcgTSI
mgfl<gTS|
mg/kgTSl

< 0.05
< 0,05
< 0.05
< 0.05
< 0,05
< 0,05

< 0.05
< 0,05

0

W

mgrtcgTS; < 0,05

40

so

so

fOO

26

20

10

200

250

400

200

r
4-

2SO

^DWIS0103SS;t.

'. DIHISOV0382:L

OfWfSO f0382;t

DtHI 103SS:l-

tDIHIS010WS:L

DINISOflWSt.t.

jmNisoTosssi
tOMIS010382:L
!om(SO<0382,t

|OW»SOMtM;<.

AO'AuBrawbentoten +«durelw»Bhrtn.b. «-ffchit>^lmn*ar n.«. »nicht »ndylNt . «ricMalAmdBwt FV" FmmchWBttfie UA«Untwiui«mgwgtf>«
Standortl(wmung(DwNo>Bimrohawtrtt«Buch <m>tomUmrtkin): H»H«mowr, Kl«»«!, L<Uiw>, re-Hdffe

1} C«lntom; In Htu». uml Neh^lrtan, di« ac»i^ el* AirfMth»lt»bwrtch» Ur Kirnte ̂  »i^ »r<^ Al^
ing/kg .I* f'iWwwt amw>w»S»a.

Probenkommantw»
Der Säureaufschluss erfolgte mit dem digl-prep-System.

20.08.2018

,y.  
I.V. Holger Petersen (Kundenbetreuer)



UO. Umwrt Co»*^ Utfior SmbH//K6pw**ar Str. S9 ff 24111 Wd tf OmMtchhnit

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau"
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

Holgar Petersen
T0407891SS11
F0407891S555
hdger.prtefsan@ucl-labw.<te

Prüfbericht - Nr.:

Prii^cgenstand:
Auftraggeber / KD-Nr.:
ProjeMbMieichnung:
Probeneingang am / durch:
Prüfaeitraum:

18-39513-005/1
Bocton
Baugrunderkundung Kuhrau, Hammoorer Weg 18b, 22941 Bargteheida / 58220
GS Steenhoop, Bünnlngstedt
10.08.2018 / Paketdienst
10.08.2018.20.08.2018

Prtth»w1* niwh l» AI». 1 Site 2 Nr. 1 dw Bund<i«.8<xlwwM!hut^^Mttw (Ur dl* dhPrirt» Auftutf^
(IBJuBIW^

Paramator
Probeirtwnlchnung

Prob»4(r.

Einheit

Slabanalye

' FrakUon <2 mm % OS

Fraktion >2 mm % OS

Analye dar Ori^nal(w<rt»

l Trodwnrildatand 40«C % OS E

Aiwly- dar FndtUon > 2mm

j Trockenri»ckstand 105'C % OS

Analyse der Fraktion < 2mm

l Trockenrüctetand 105aC % OS

Analyse bai. auf den Trockenrüekstand 105*C

Cyanld gesamt
Arsen

Blei

Cadrrium

Chrom gesamt

Nickel

Quecksilber

i PAK

Benzo[a]pyren

PCB

mg/kgTS
n^/kgTS

mg/kgTS
mg/kgTS
n^hgTS
nr^/kgTS

mgfl^TS

OB an

1»^W1M»S

97.3
2,7

92.5

95.0

92,3

0,059

BBodSchV-ftfOhHert» (WWOMWM Bodm . M»nsüi)

Klndmplrt«. WohngrtiW iPKk^Fn»b»ittrf. > tndutUWQw».

Msthodo

J_

3

18

<1

14

5

< 0,1

I-

60

2S

200

»Op)

MO

70

10

so

50

400

ZOff»

400

<40

20

mg/kgTS] < 0,05 [ 2

Sumne best. PCB-6 mg/kgTSI 0,000 0.4 0.8

T

-1

so

»2S

MSD

50

fCSO

sso

so

»o

100

»40

2000

60

1000

900

t2

W

DIHIS0114«4:L

DMIS0114e4;L

\DIHIS0114«4;L

|ofW;SO<MB&t

[D IIWIUSS;L

D(W<SO»lZ62;t

DWieHIS0118SS;i

OMEN ISO 11SSS:L

DIN£NIS011SSS;L

OINENISO»8SS:L

OINENIS01VBSS. I.

DMeH1483;t,

owewisszw

|OW/SO<0382X

UCL Uimwlt Cortrol l^tw SntiH # Jo»^4tetlw»nn-S»r. 5 ff 44538 Utom ff Dwtedilsnd fl T ̂ 9 23<» 24^
ucl-lrt>or. <le//AnihBmichtOo»btwnd, mB17247#awdt«t«»»i»r: ahiw Koenw, Ntortln Un^uin», Dr. And»* Nlmtf«»

Dun* <«. DAI^ n«A DIN EN ISOflEC 17<^ akkwdillw^ PrWldiontolym und brttam^w^^
DI» AlikmNOTmg ̂  te <to In i^ Urttund« «t^mirtm PfOhmWt^. Dto 6gd>nlw» ba^^
U» VwMhnWdwng und VawlrtBmtguna MINIW P(albwh*to so«to dmm V»nwn*»ia » W»»^^
Gmrtm^ung.

8

<°*"£.

Srthfmn;



f^

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Sötte 2 von 2 zum Prülbarkdit Nr. 18-39513-005/1
i

Probanbwlchnung OB 3/1
Panmator !

Prol»4<r. 18-38S13«» i  idw*|>tom

Einheit !

Pflanawnschutanltt») / P-telde / OCP / Trtaxln» und Phmythamttoffo

afpha-HCH mg/kgTS < 0,05 '

|t»ta.HCH m9fl<STCi <o.os j *
j gamma-HCH (Llndan) mg/kg TS ; < 0,05
tdalta-HCH n^kgTS! < 0.05 i
l Hexachlorbenzol (HCB)^ mg/kgTS' < 0,05 j 4
iAldrin n^l/kgTSi <0.05 l 2

:P-P-DDT m9^iTS! <0'05 !
;o,p-DDT mg/kgTS: < 0,05 j
; Summe best. DDT mg/kg TS i 0
Phwiola/Knrol«

; Pentachlorphenol (PCP) mgflcg TS ! < 0.05

20180820-15766426

BBodSchV-PiWwortofVMMngspfedBodw-Mwisch) i

Wohnart<rt» Pulfrffrrtzrttenl. InduttW Ow.

Afeftode

40

so

W

»s

fOO

2S

M

<0

200

2SO

iDIHISOIOSS&L

400 JDfN(SO»03»2;l.

\t>IHIS010392;L
|OWfSO»038&t

MO |D»W<SOt03t%t

'. DmiSOIOMS;!.

jrawfso WMKL
iDW<SO<03S2.i
i
;OfW/SQ<038&l

2SO \OIHIS014154.L

n.b. -nleWbwthmbBr ni. " nicht »naly»tort . . i**t .Uuwntort FV . Fnmitnigab« UA»Unt»nM(b»Bwrgrt»« AG«Adlm9(|rt>wdat«i +«dureh)|rtBhrt
Stwidortliwnun8(DwNoimnu*Bw(rtteBu<!httrtenkomt>kwttm WMinnoiw, KWOrt, L'tanu». W-Hrtd«

1j Cirinfuin: In Mm», und Kldna»rtw». d« .owoW .I»
mt^lig rt» Piülwwt ananwndm.

föf Ktodw ai« auch   «ton Anbau von N»nruo9«frt*n»n 9«»*rt »wdm, ht Ur CMirium dar Wert vw 2,0

Probanliommantew
Der Säureaufsdiluss erfolgte mit dem dlgl-prep-System.

,k  
20.08.2018 i.V. Holger Petereen (Kundenbetreuer)



UCL Unrn^ Contrd Utoor 8irt>H//Kepwildittf Str. SS fl M11110d//D«I»CWN><

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau -
HamnworerWeg 18b
22941 Bargteheide

Hdgcr Petwawi
T0407891S511
F04078915SS5
holgw. petewn@ucl4abor. de

Prüfbericht-Nr.: 18-39513-006/1

Prö^m*n»tand:
Aunnwbw/KD^r.:
ProjaMbairichnung:
Probendngang am / durch:
Pritftirifraum:

Bodm
Bauarumtoltunduns Kuhrau, Hammoonr Wteg 18l», 22M1 Ba^tohelde / SBZSW
68 Stwnhoop, Btlnnlngatodt
10.08.2018 / Palctdrnat
10.08.2018-20. 0B.2018

PrWwr» nach f Ab». 1 S»tt 2 Nr. 1 da« Bumt»«<od»n«chyti:B»Mrtw titr dto dfrritf» Aufnahm» von SclwdBtotfcn . WMwnyffwl Bodan . M«n»ch
(iB-hrt'iwa)

Panmator

SlebanalyiB

Frakfion <2 mm

Frdttfon >2 mm

Probenbeiwtehnung

Probe^fr.

Einheit

%osj
%osj

OB m

18-3951340e

97.2

2,8

WodSüiV-Priffwwtf (iMriamswM Sexten - htensch}

KlndeiwW«. j Wo»»M>ebl^ Paik.fffrtattonl. ! (ndu»We?Om».

M«thlKl9

Analst dtr Origlnatprol»

Troctonrftckstond 40*C

; Analyr ctor Fraktion > 2mm

TroctenrOckstand 105'C

Analy der FrakUon < 2mm

%osi

%osj

% osTrockenrüdratand 105*C

Analy bei. auf den Troekenrüclurtand 105*C

Cyanld ysanrt

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom gesamt
Nicket

i Quecteltber

i PAK

Benz<<a]pyren

PCB

Sumn» best. PCB-6

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kgTS
mg/kg TS
mgflcgTS

mg/kg TS

mg/kg TS

l

OW»SOTM»»;t

DMIS011M4:t.

93.0

96,8

92,7

< 0,05

3

19
<1

15
s

< 0,1

< 0.05

0,000

.
1...
T

I

50

2S

200

w w

200

n

»o r-

so

60

400

20 (S)

100

140

20

so

»25

1(W

so

1000

380

W

10

0,4 0,8

100

f«

2000

W

»oso

900

80

f2

40

, DW»S01MM;t

OMIS01148SI-

[DW 0»l<65;t

. Daiisoiissia.

DMEHISO^B8S:L

OtNEHISOIISSS:!.

OMEN ISO 11S9S:L

owwisoiiass.i.

D»1£NIS011B9S:L

DWeH14»W-

DW£WtS5Z7A

t»HIS01039it

U<^ Uim^ ConW Labw GmbH//Jowrf4Wwi»m-Sir. S ff 44536 Un««//DmrttcM^
ucWabor. dtffAint^wtchtOortmwid, WM 17247//<3wchWlifM»w; Olhw Kouwn, Ma»«n U»^<anv. Dr. AmW h»<m»K»

Dun* dl» DAktö nw* DIN B< ISWEC 17025 «ttto^BwtN Pfflflatur^lriOT WHl brtmin^WBbww MMtUdl» l^
Dto AlAnKWtonma ^ lUr ito in <te Wuimto m^^aiKtm Prt»wfthim^ Dl» Ei'Brtirtiw b«rirti»n ^
B» \Wl»hnak!hui^ uirt Veivlrtttl^ung un*ww PiWbwtehte »>N|» <tem Vanwrnk^
Gunhmlaung.

enAlts-
ss;';

SdtofwnZ



Satte 2 von 2 mm PrtSttMri^t Nr. 18-39513-006/1

Probanbwlchnung j OB 3ß
Parameter

RubfrNr. 1ft-39513<06

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

»)180820-15766426

BBodSchV-PrWimrte (VMwng^fad Boden - Mmw*)

Klnd»nplrt». Wohng«)!» PBrtcffirtzelUnl. i MwuMQwi.

Einheit;

Pflare»n«chirtnnltt«l / P«ateld« / OCP / Triarine und Phanylhamrtrffe

Maffwsl»

5

M

so

tO
lalpha-HCH iT®1(gTS, <O.W
beta-HCH mgflcgTSj < 0,05

j gamma-HCM (Llndan) mg/kgTS, < 0.05
jdelte-HCH ~ »ng/kgTsj <0,0®
j He) ichlorbenzot(HCB) n^/kgTS: < 0.05
'Aldrin n^/kgTS <0,OS

p.p-DDT rr^/kgTS; <0, 
o.p-DDT n^lkg TS < 0,05
Summe best. DDT mg/kg TS 0
Ph»noWKn»ote

|Pentechlorphenot<PCP) mg/kgTS < 0,05
n.b. -rtcWbwBmftAw n.t. « rtcM .iwlytlwt '« nicht akkndtwrt FV « FmntwiiBltw UA«UnUmufl»^p»i'Brtr
StandorU<mmun8(DwNonnniichBWWI»Buch»tob«yB»mMfM«on): H-Hannowr, KI«KW. L»Ulnw>. W»M»W

80

(00

28

20

»o

200

2SO

400

200

. DINISOWSSS.L

DIHIS01038!:L

DINISOM3f2;L

DMISOM3SZ:L

'Dtt{IS0103S2:L

DIHISOWJBKL

OWfSO 10382*

miisoiossi.L

DM IS010392:1.

250 OHISOWS4:L

AG«Adl«»gBrt»nteton + " AinshylWirt

1) ClMimlims In Hau»-und KWnB»rtm, <to towM rt Aufenttaltobu*^ Ur Wn<^ ah IM*
rngfkg »l« PWfamt »naw»NXton.

Protxinkommentam
Dar Sflureautschluss etfolgte mit dem digi-prep-System.

20.08.2018

,k  
I.V. Hotger Petersen (Kundenbetreuer)



UCL umiirt CimW Lrt»r &nW4 tf KS|>ertcl<»r Str. sa tf 24111 tüd//ItoutwAtwd

u
IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Baugrunderkundung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau ..
HammoorerWeg 1 Sb
22941 Bargteheide

Holgw Petwwn
T 04078915511
F0407891S555
hotaw.(»tw8en@ud-lab(r.de

Prüfbericht - Nr.: 18-39513-007/1

Prfl^gaiwtand:
Auftnng»t»w/iaM<r.:
Pn4«kU»u»hrttnuna:
Pr<rf»n»lnaana am / dwch:
Prüfedtraum:

Bochm
Bauanutdmrkundung Kuhrau, Hammooror Weg 181», 22941 Bargtdwld» / 58220
08 Stwnhoop, B(tnnlng»todt
10.08.M18/Pa((«dl»n»t
10.08.al18. »».08.2018

Prilhnirt» weh |8 «w. 1 Stl 2 Nr. 1 da» Bundmi-BoAmiKshuteyotw fUr dto «»ImW» Auftiahmo von SchtKhfa^fn . WriainrphMl Bodan - Vtensch
(ItJllrtl»»»)

Paranwtor

Stobanaly»»

Fraktion <2 mm

Fraktion >2 mm

Prc*Bnb«wtehnung

PmOe-Nr.

Einheit

% os
% os,

OB 4/1

18-39S13-C07

98,0

2.0

Analyse der Originalprobe

l Trockenrßckstand 40*C % OS 92,7

Analyse der Fraktion > 2mm

Trockonräckstand 105'C % OS 97.9

Analy- <tor FrakUon < 2mm

TrockanrOdistand 105*C % OS| 92.3

Analyse bei. au? den Trockcnrückstand 105*C

Cyanid gesamt mg/kg TS 0,056
Arsen mg/xg TS 3
Blei mg/kg TS 18

Cadmlum mg/kg TS < 1

Chrom gesamt mg/kg TS
Nickel mg/kg TS
Quecksilber mg/kg TS

PAK

Benzo[a]pyren

PCB

Sunune best. PCB-6

n^/ltgTSj

mg/kgTS]

14

6

< 0,1

< 0.05

0,000

BBoilSchV-Prtffiiwit» (Whtcimg^iM BwSwi - Mwwäi)

Kinitersploin. Wohngobiols PaiMFroinilBii). liNluslfit? ßew.

Method»

t31HIS011484;L

DIMIS0114e4:L

n:

I

ir:__i

l I
so

StS

ZOO

io<l)

200

10

»o

50

50

400

SO (S)

4CO

140

20

.4-

so

125

fOOO

so

fOB9

350

so

10

100

140

2800

60

Y-0:4 0.8

fOOO

soo

80

<z

40

PIHIS011W4:L
J-

DIHIS01149S;L

OHIS0114SS;L

D»N »SO ff 262,1

OINeNISOIISSS.L

DIHENIS01ieB5;L

MNEN»SO»<S8&-t

mHEHIS01188S:L

WNEN IS011985:1

(»N£N»«3.1

DIHEH1SS27:L

OIHISOW3BZ. I.

UCL Ihm^ Control Utoor GnW fl AweH<^<mum^tr. S ff 44536 UWen//Dmit»^^
ud4sbor. de//Amt^wlcW Dortmund. HRBire47 ff Gw<*Utel»mr: 0>hiwKo»»w>, Mw»nUu^tiwnp, Dr. An**Nientl»n

DunA <!. OAkkS n«* DIN EN ISO C 17025 tkto^Uw»» Prttetw )riiKn IN^ brt»nn^m>«iwe MWM^ chutzBNrta

( DMtkS
KSSBSS-

Oto Alitow»B«i^ gm Ur dto in d« Urtiund« autlritteto PTOh^<*»w. Dto Etgrtwi»»«« b^^
tX» VeiätwiBtchting und V»nrtrtBMttaim8 «»»»W fW>><>rid^ »owto darw Vuww^^
O^rtNrigung.

WtoltwiZ



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 2 zum FWßwichf Nr. 18-39513-007/1

Protrnbwlchnung OB 4/1
! Paranwter ,

Pn>b»«r.|

Einheit;

1M8S13<07

20180820-15766426
l

BBoflSctiV-PrOfwwi» fiWwwspM Äxten - Mmsch)

KlndmpWII. l WrtmartW« P«ri<-/FrrtEiltonl. | IndinbWGmi.

M»thod»

40

so

10

.o

100

25

20

W

200

2SO

400

200

2SO

Aß"/toftraB8ebw<totBn +

iO<N(SO«0382;t.

DINIS0103B2:l.

|DW(SO»0382;1.

|OW»SOf0382;L

;DW»S010M2;t

!OW(SO»OW2,i

\DINIS0103S2:L

, aHisoime2:L

'lOIHISOIOSSS.L

}OINISOU1S4;L

><hrohgen»>rt

Pflanrnachutanlttol / Pftlald« / OCP / Triarine und Phenylhanwtoff»

, alpha-HCH m8fl<8Tsj < 0,05 l
sbeta-HCH mg/kgTS' < 0,05

gamma-HCH (Ltndan) mgfl^ TS. < 0,05
detta-HCH mg/I^TS, < 0,05
Hwachlorbenzol (HCB) m^g TS j < 0.05

gAtdrin mgfl^TS. < 0.05
p.p-OOT mg/1^ TS < 0,05

|o,p-DDT mgflcgTS, < 0,05
i Summe best. DDT mg/kgTS 0

iPhBnoWKm»ol»

l Pentechlorphenol(PCP) mg/kgTSJ _<0,05 ; so ;
n.b. " nicht bwuniralw n^. " nKsW »wlyrtnt . » nicht «*luai«8mt FV « FwmdWBrt» UA«UntomunmgWBab»
St»xkx1kmim^(DwN<>mn«ä>8MWtt»Budu<rt>mt<omblnrton): M»Hannow, KI"KW. LaLttwn, W"Hrtd«

1) ClKlirium: In H»» um) KWi^rtw, dte .o«x« «l* Auftrthdttbwrt^ fw Ktodw ah «^
mgflg «tt Prittwwt Kmniwxtan.

Probenkommantaru
Der Sauroaufsdiluas erfolgte «rit dam dlgi-prep-System.

20.08.2018

"^.  
I.V. Holger Petereen (Kundenbetreuer)



^

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

UCi Umwrtl Conlrol Labor GmbH ff »(flpentekw Str. 88//24111 Kto) ff OwtecMwid

Baugrunderi<undung Kuhrau
- Herr Jan Kuhrau ..
Hammoorer Weg 18b
22941 Bargteheide

HolgwP'Blwswt
T 04078915511
F04078915565
holger.petwaBoQud^abor.öe

Prüfbericht - Nr.: 18-39513-008/1

PröfgBgenstand:
Auftraggeber / KD.Nr.:
Projektbaraichnung:
Probaneingang am / durch:
Prttfaeitraum:

Bodwi
Baugrunderkundung Kuhrau, Hammoorer Weg 18b, 22941 Bargteheida / S8220
GS Steenhoop, Bünningstedt
10.08.2018 / Paketdienst
10.08.2018. 20.08.2018

Prilftiwf nach $8 Ab». 1 Sät» 2 Nr. 1 <(.. Bun<lw<od»i»chutegwta»» Wr dl* «Bnld» Auftwbnw wn Schattetotfcn. WlriuingapftKt Bodan . ItonMh
(18.JUB 18W)

Parameter

SI»b»iMly»c

FrakUon <2 mm

FraltUon >2 mn

Probwibucetehnung

Pmb» .,

Einheit

% os;
% os;

OB 4»

18-39S13«»

Cyanid gesamt

Arsen

Blei

Cadnmum

Chrom gesamt

Nicket

Quecksilber

PAK

Banzo[a}pyren

PCB

Sunwne best. PCT-6

mg/ltg TS
rr^/l^TS'
mgfl^TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kgTS

nr^/kgTS:

m^tgTSi

mgfl^TS'

97,2

2,8

Analyse der Origlnalprobe

TrockenrCckstand 40°C % OS

Analyse der Fraktion > 2mm

Trockenrückstand 105'C % OS

Analyse der Fraktion < 2»nm

Trockenrückstand 105°C % OS i

Analyse bez. auf den Trockenrüclotaral 105*C

93.2

96,3

93,1

< 0,05
3

17
<1

15

6

< 0,1

< 0.05

0.000

BBodSchV-PrMvwi'te (WMwng^hd Bo<tw< - Mansch)

KlndNWWfl. WrtmgrtilW -PMk-IFt^zMwt. ' IniSwüislQvM

1

~r~

60

25

a»

10(19

200

70

fO

so

so

400

wm

400

<40

20

so

f2S

»ooo

so

tOOO

350

so

10

Mtthwto

WIIS0114S4;L

DMIS0114t4iL

0,< 0.8

»00

140

soao

W

fOOO

800

80

K

40

lDIHIS01i4e4:L

|{»W»SOf»48S,t

DIHISOIUe^-L

DIHISOIISSSSL

DINEHIS011885:L

DINeHISOIiSSSsL

DWEWfSOM885;t

DINeMISQ11B8S;L

DMeHISOIIBWsL

iDIHEM14S3.1.

D»f<eN»552y;t

DIHISO »WBZrf.

UCL Unwirt Cm^i Wm Gn  ff JoaaMWImium^tr. S ff 44S36 UN^ ff OwrtKMwwl» T ̂ 8 2308 24
uiWabw.d» ff AmhgNichtOwtnund. HRB 17247 tfOmchWhfBtm»: Onwltoww. MortlfltAngkunp. Dr. AndFtNlwflwlt

Ou^ <». OAI  nw* OIN EN ISOWEC 1702S aMinNStlWtN PtOlifrtwnUri^ imd bd<NWW>B«»w« Mw^
I» AMtmäiUww» gm n» dl» ln dw tMiNNto «u^rtMirtw PrfNwWwm. Oto EigdankN bedrtw rt* »iw^
DI» VwWtoMdwg md V»n^ttHlffN< umww »Wftwh^t» .o»ito dww VwwwiA^ ai Wwbw»^^
ßmirtmilBung.

{ DAUlS
s-sasy

SrthtimiZ



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seto 2 von 2 zum PiQfbwicht Nr. 18-39S13-WW

Probenbwaichnung l OB 4/2
Panm»tor

20180820.15766426

BBoilSchV-fWtmito (VMtungspM Bodw - Mwsch)

PnabfrNr. 1fr395-t3<08 KlndOTpWn.

Einheit,

l Pnaro»n«chirtHnlttel / PMäatd« / OCP / Triulm und Phanylharmtotfe

Wohngebtoto 'nKk^Fmlaribmt.j IndinUWO«».

j alpha-HCH
! beta-HCH

l ganmia-HCH (Lindan)
1 delte-HCH

l Hexadilorbenzol (HOB)
lAldrin

^p,p-DDT
. o.p-ODT

Summe best. DDT

PhenoW Knaol»

' Pentartitorphenol (PCP)

mg/kgTS
mgfl^TS-
mg/I^TS

mg/t^TS
mg/kgTS:

mg/I^TSj
mg/kgTS;

»ng/I^TSj
mg/kgTS;

< 0.05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05

< 0.05
<0, 5

< 0,05

0

]

-,(
tfl

mgAg TS; < 0,05

40

50

80

»00

26

20

»o

200

sso

<00

200

280

Msthode

DMIS0103S2:L

DIH IS010382:1.

DINIS01038S.L

[DM IS010392:1.

JDm(SOt0382;fc
iWN(SO»0382;(.

omisoiossz.L

jO»N»SO»0382;t

[OIN IS010392:1.

DIHIS014tS4;L

n.b. . nicht bwaintw n:«:«ntehfnt)^!Nt -'«nlct)fidtnd<ll»t FV-FmmiWBlb» UA»Unt«nu agw9rte AG-AuftngflebwWw .K'durchgrtohn
Sttn<»o»ttwwun8(0»Normnach8Wrtrtn»Buehttrt>Wllioniy^^ WHimnow, Kt'KW. L«LBou». HE»tW(to

1) CmWim In Hn» und Klrtog»tw, dl« u»^t ri« Arfmthaltrtimrtc^ Ur Kln<^ ai* »i^ fBf <^
nig/kg d» Prithwrt . nawwmAm.

Pr<rt»nl(omm»ntan
Der Sfiureaufediluss erfolgte nrit dem dlgl-prep-System.

20.08. 2018

,-v, frßt-
i.V. Holger Petersen (Kundenbetreuer)



Ingenieurbüro
Dipl. -lng. J. Kuhrau

B GSSteenhoop
in mmersbe : (OT Bünningstedt)

Baugrundbeurteilung und Gründungsempfehlung. Deklarationsanafysen, Oberbodenuntersuchung
Az. 18141

Probenahmeprotokolle

Bericht 18141 vom 13.09.2018 Anlage 9
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